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Neu für Stadt, Land und jede Jahreszeit:
Subaru XV, der Kompakt-SUV mit Allrad.

Erhältlich als 2.0D mit 108 kW (147 PS), 1.6i mit 84 kW (114 PS) oder 2.0i mit 110 kW (150 PS). 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts: 8,8 bis 6,8; außerorts: 5,9 bis 5,0; kombiniert: 6,9 bis 5,6. 
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 160 bis 146. Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

1 Subaru XV 1.6i Active mit 5-Gang-Schaltgetriebe, unverbindliche Preisempfehlung der SUBARU Deutschland GmbH inkl. MwSt., zzgl. Überführungskosten.
2 ADAC Motorwelt 11/2011, 11/2010, 11/2009, 11/2008, 11/2007, 12/2006.

Sicher in Stadt, Land und zu jeder Jahreszeit: 
Subaru XV, der neue Kompakt-SUV. Mit Allrad-
antrieb und hoher Bodenfreiheit für viel Über-
blick. Jetzt testen und selbst ein Bild machen!

Herausragend in der Klasse der Kompakt-SUV:
•  Geringer Verbrauch
•  Niedrige CO2-Emissionen
•  Höchste Bodenfreiheit mit 220 mm
•  Günstigstes Allrad-Modell (1.6i)

Fragen Sie auch nach unseren günstigen 
Leasing- und Finanzierungsangeboten.

www.subaru.de

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller

Schon ab 
22.100,– €1

Seit vielen Jahren belegt 
Subaru regelmäßig Spitzen-
plätze bei der ADAC-Kunden-
zufriedenheitsstudie.2
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Liebe Leserinnen und Leser!

der SV Stuttgarter Kickers 
begrüßt alle Fans, Freunde, 
Partner, Sponsoren und 
Gäste  zum Heimspiel gegen 
den F.C. Hansa Rostock in 
der 3. Liga. Wir wünschen 
allen Lesern viel Spaß beim 
Stöbern in der heutigen 
Ausgabe des Kickers- 
Magazins! 
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Herr Lorz, zunächst einmal 
ganz herzlichen Glückwunsch 
an dieser Stelle, nachdem 
Sie ja auf der Mitgliederver-
sammlung für drei weitere 
Jahre in Ihrem Amt bestätigt 
worden sind. Welche Reso-
nanz haben Sie als alter und 
neuer Präsident der Stutt-
garter Kickers seit dem 
vergangenen Montag-
abend erhalten?
„Vielen Dank. Insge-
samt habe ich seitdem 
rundum nur Positives 
erlebt. Dazu zähle ich auch 
die Wahl unseres neuen Auf-
sichtsrates, die auf unserer 
Mitgliederversammlung von 
allen Mitgliedern im SSB-
Waldaupark getragen wor-
den ist. Das hat mich sehr ge-
freut, ebenso, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder eine 
interessante Veranstaltung 
in einem sehr harmonischen 
Rahmen erleben durften.“

Neben den Personen waren 
aber auch die Zahlen des 
Vereins im Interesse der 218 
anwesenden 218 Vereinsmit-
glieder. Wie bewerten Sie die 
finanzielle Entwicklung der 
Kickers in der zurückliegen-
den Saison?
„Diese Entwicklung ist nach 
unserem doch sehr negativen 
Ergebnis im vorangegange-

nen Geschäftsjahr (670 000 
Euro, d. Red) als sehr erfreu-
lich zu nennen. Bis auf die ak-
tuell genannten 32 000 Euro 
haben wir unser angepeiltes 
Ergebnis im Geschäftsjahr 
2011/12 fast erreicht, was 
unsere Anstrengungen un-
terstreicht. Dass es am Ende 

doch nicht wie von uns an-
gestrebt eine schwarze Null 
geworden ist, hängt, wie ich 
schon auf der Versammlung 
klar gemacht hatte, aus-
schließlich mit dem außeror-
dentlichen sportlichen Erfolg 
unserer Mannschaft in der 
zurückliegenden Aufstiegs-
saison zusammen. Aber eines 
ist klar: Viel lieber nehmen 
wir bei unserer Bilanz eine 
rote statt einer schwarzen 
Null in Kauf, um eventuell ei-
nen finanziellen Überschuss 
auf Kosten des sportlichen 
Erfolgs zu haben. Nun wol-
len wir zum einen weiter die 
Schulden des Vereins drücken 
und zum anderen unser Ei-
genkapital deutlich erhöhen, 
sprich im Zeitraum 2012/13 
höhere Gewinne erwirtschaf-
ten.“

Was sind neben der wirt-
schaftlichen und finanziellen 
Konsolidierung des Vereins 
Ihre weiteren Zielsetzungen 
in der für Sie neuen Amtspe-
riode?
„Wir müssen unseren Weg 
konsequent weitergehen. 
Wir sind ein Sportverein und 

müssen daher schau-
en, dass die Stuttgarter 
Kickers auch weiterhin 
sportlichen Erfolg ha-
ben werden. Dazu zäh-
le ich als primäres Ziel 

den Klassenverbleib unserer 
ersten Fußballmannschaft in 
der 3. Liga und dass wir uns 
danach in dieser Spielklasse 
weiter konsolidieren, um für 
höhere Aufgaben gerüstet 
zu sein. Die Stärkung unserer 
vereinsinternen Nachwuchs-
ausbildung sehe ich als eine 
weitere wichtige Aufgabe 
unseres Programms. Es ge-
hört aber auch zu unseren 
Zielsetzungen, künftig noch 
mehr Menschen für unseren 
Verein begeistern zu können. 
Mit einer noch breiteren Ba-
sis auf allen Ebenen stärken 
wir schließlich unsere eige-
ne Zukunft. Ich bin daher 
sehr optimistisch, dass wir in 
nicht allzu ferner Zukunft das 
2000. Mitglied der Stuttgar-
ter Kickers begrüßen werden 
können.“ 
 

„Wir müssen unseren Weg 
konsequent weitergehen“

INTERVIEW 
MIT

 PROF. DR.
RAINER LORZ

PRÄSIDENT
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Umbro Geometra

Tailored by england

Kee p calm and pass iT on

11 Mitarbeiter

6.668 Kilometer

1 Reisekosten
-

abrechnung

Nie mehr 
vierte Liga!

Zeit und Kosten sparen mit HR Services und 
Lösungen von ADP. Mehr Infos unter de.adp.com

HR.Payroll.Benefits.

Anz_2012_Kickers_96x134,5.indd   2 26.07.12   09:43

Kickers-Fans sparen Bares.
Ihre persönliche Viererkette - beste Abwehr für jede Situation.

Sichern Sie sich Ihre Preisvorteile mit einer Unfall-, 
Haftpflicht-, Hausrat oder Kfz-Versicherung.  
Profitieren auch Sie als Dauerkarteninhaber, Vereins- oder 
Fanclubmitglied von der Partnerschaft der Stuttgarter Kickers 
mit der Generali Versicherungen.

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Bezirksdirektion Uwe Tellbach
Zaunackerstr. 1                    Tel: 0711 48 96 56 0          
70771 Leinfelden-Echterdingen  uwe.tellbach@service.generali.de

Ein Unternehmen der Generali Deutschland

Jubel-Angebote für Kickers-Fans.
Generali Viererkette
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Herr Buchwald, in dieser 
Woche wurden Sie für drei 
weitere Jahre im Kickers-
Präsidium bestätigt, parallel 
dazu sind Sie auch als Inte-
rimstrainer im Einsatz. Liege 
ich falsch, Ihre Freizeit mo-
mentan als eine recht über-
schaubare Größe zu bezeich-
nen?
(Lacht) „Nein, das trifft 
den Nagel exakt auf 
den Kopf. Ich stelle 
schon seit dem Beginn 
meiner Doppelaufga-
be alles andere nach 
Möglichkeit in den Hinter-
grund, von viel Freizeit ist 
daher momentan sicher-
lich nicht zu reden. Und das 
wird auch so sein, bis wir im 
Kickers-Präsidium unsere 
Suche abgeschlossen und 
einen neuen Cheftrainer ver-
pflichtet haben. Ich möchte 
aber nicht klagen, schließlich 
habe ich das aus freien Stü-
cken selbst so entschieden.“

Der heutige Gegner FC Han-
sa Rostock hat nach seinen 
Anlaufschwierigkeiten zum 
Saisonbeginn inzwischen ei-
nen starken Zwischenspurt 
hingelegt. Wo liegen die 
Stärken beim letztjährigen 
Zweitligisten?
„Unter dem Trainer Marc Fa-
scher hat sich das Team von 

Hansa Rostock in den ver-
gangenen Monaten zu einer 
Mannschaft entwickelt, die 
aus einer unheimlich defen-
siven und sehr strukturier-
ten Grundordnung ihr Spiel 
nach vorne bringt. Dort lau-
ern ihre beiden torgefähr-
lichsten Angreifer Ondrej 
Smetana und Johan Plat, die 

zusammen immerhin schon 
13 Saisontore auf ihrem Kon-
to haben. Vor allem auf Sme-
tana gilt es in unserer Defen-
sive ganz besonders gut zu 
achten. Er braucht nur ganz 
wenige Chancen, um sei-
ne Torgefahr entwickeln zu 
können. Nicht von ungefähr 
haben sich die Rostocker 
inzwischen im oberen Ta-
bellenmittelfeld festgesetzt 
und werden daher auch in 
den verbleibenden Partien 
bis zur Winterpause alles 
versuchen, um noch weiter 
an die Aufstiegsplätze her-
anzurücken.“

Wo wollen Sie mit Ihrer 
Mannschaft den Hebel an-
setzen, um die aktuelle Serie 
der Gäste von der Ostsee, die 

INTERVIEW 
MIT

 GUIDO
BUCHWALD

PRÄSIDIUMSMITGLIED 
UND  

INTERIMSTRAINER 

„Vom Anpfiff an 
hellwach sein“

seit drei Partien ohne Sieg 
sind, auch an diesem 20. 
Spieltag fortzusetzen?
„Gerade angesichts der zu er-
wartenden Platzverhältnisse 
im GAZi-Stadion nach den 
witterungsbedingten Um-
ständen in den vergangenen 
Tagen ist es für uns wichtig, 
den Gegner möglichst weit 

weg von unserem 
Strafraum zu hal-
ten. Dafür bedarf es 
zunächst einer sehr 
kompakten Grund-
ordnung, wir müssen 

vom Anpfiff weg hellwach 
sein. Und in unserem Spiel 
nach vorne müssen wir noch 
aggressiver als zuletzt beim 
1:1-Unentschieden gegen 
den SV Darmstadt 98 unsere 
Chancen suchen, das betrifft 
natürlich auch den Torab-
schluss, sowohl quantitativ 
als auch qualitativ. Es gilt, die 
richtige Balance zwischen 
einer stabilen Defensive und 
einer mutigen Spielweise 
in der gegnerischen Hälfte 
zu finden. Und klar ist: Wir 
wollen die drei Punkte gegen 
Hansa Rostock hierbehalten, 
um uns in der Tabelle noch 
weiter von den gefährdeten 
Plätzen abzusetzen.“ 

Das E.VITA-Versprechen für Vereine: Als süddeutsches Familienunternehmen 
verstehen wir etwas von Werten wie Ausdauer, Fairness und Teamgeist. Wir sind 
auf Ihrer Seite. Mit maximal transparenten Tarifen für Strom und Gas und mit 
maximalem Service. 

www.evita-energie.de

hoch_allg anz vereine_Layout 1  23.08.12  10:51  Seite 1
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TABELLE & SPIELTAG

Die Tabelle wird Ihnen präsentiert 
vom Profi für Wäschereitechnik.

Pl. Verein Sp. S U N Tore Diff. Pkte

1 VfL Osnabrück 19 12 4 3 27:12 15 40

2 Preußen Münster 19 10 6 3 31:15 16 36

3 Arminia Bielefeld 19 10 6 3 28:17 11 36

4 SpVgg Unterhaching 19 10 5 4 33:24 9 35

5 Karlsruher SC (A) 19 9 7 3 29:11 18 34

6 1. FC Heidenheim 1846 19 9 4 6 32:26 6 31

7 Wacker Burghausen 19 9 2 8 26:26 0 29

8 Hansa Rostock (A) 19 8 5 6 22:24 -2 29

9 VfB Stuttgart II 19 8 4 7 26:22 4 28

10 Kickers Offenbach 19 7 5 7 29:23 6 26

11 Chemnitzer FC 19 7 4 8 27:25 2 25

12 1. FC Saarbrücken 19 7 3 9 28:32 -4 24

13 SV Babelsberg 03 19 6 4 9 16:25 -9 22

14 SV Wehen Wiesbaden 19 3 12 4 24:27 -3 21

15 Hallescher FC (N) 19 4 6 9 16:28 -12 18

16 Rot-Weiß Erfurt 19 4 6 9 21:34 -13 18

17 Stuttgarter Kickers (N) 19 4 5 10 19:23 -4 17

18 Borussia Dortmund II (N) 19 4 5 10 16:33 -17 17

19 Alemannia Aachen (A) 19 3 7 9 18:29 -11 16

20 SV Darmstadt 98 19 3 6 10 16:28 -12 15

Freitag, 30. November 2012 um 19.00 Uhr 
SpVgg Unterhaching - SV Darmstadt 98 
Samstag, 1. Dezember 2012 um 14.00 Uhr
Alemannia Aachen - Arminia Bielefeld 
Preußen Münster - Wacker Burghausen 
Borussia Dortmund II - VfL Osnabrück 
1. FC Saarbrücken - VfB Stuttgart II 
Kickers Offenbach - Hallescher FC 
Karlsruher SC - 1. FC Heidenheim 
Rot-Weiß Erfurt - SV Wehen Wiesbaden 
Stuttgarter Kickers - Hansa Rostock
SV Babelsberg 03 - Chemnitzer FC

19.spieltag. 20.spieltag.

Freitag, 23. November 2012 um 19.00 Uhr 
SpVgg Unterhaching - Chemnitzer FC  4:3 (3:1) 
Samstag, 24. November 2012 um 14.00 Uhr
SV Babelsberg 03 - Preußen Münster  1:0 (1:0) 
Stuttgarter Kickers - SV Darmstadt 98  1:1 (0:0)
Rot-Weiß Erfurt - Hansa Rostock   1:1 (1:1) 
Karlsruher SC - SV Wehen Wiesbaden  4:0 (1:0) 
Kickers Offenbach - 1. FC Heidenheim  0:1 (0:1) 
1. FC Saarbrücken - Hallescher FC   5:0 (3:0) 
Borussia Dortmund II - VfB Stuttgart II  0:2 (0:1) 
Alemannia Aachen - VfL Osnabrück  0:1 (0:0) 
Arminia Bielefeld - Wacker Burghausen  3:0 (1:0)
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Freitag, 30. November 2012 um 19.00 Uhr 
SpVgg Unterhaching - SV Darmstadt 98 
Samstag, 1. Dezember 2012 um 14.00 Uhr
Alemannia Aachen - Arminia Bielefeld 
Preußen Münster - Wacker Burghausen 
Borussia Dortmund II - VfL Osnabrück 
1. FC Saarbrücken - VfB Stuttgart II 
Kickers Offenbach - Hallescher FC 
Karlsruher SC - 1. FC Heidenheim 
Rot-Weiß Erfurt - SV Wehen Wiesbaden 
Stuttgarter Kickers - Hansa Rostock
SV Babelsberg 03 - Chemnitzer FC

Freitag, 7. Dezember 2012 um 19.00 Uhr 
VfB Stuttgart II - Kickers Offenbach 
Samstag, 8. Dezember 2012 um 14.00 Uhr
SV Darmstadt 98 - SV Babelsberg 03 
Hansa Rostock - SpVgg Unterhaching 
SV Wehen Wiesbaden - Stuttgarter Kickers
1. FC Heidenheim - Rot-Weiß Erfurt 
Hallescher FC - Karlsruher SC 
VfL Osnabrück - 1. FC Saarbrücken 
Arminia Bielefeld - Borussia Dortmund II 
Wacker Burghausen - Alemannia Aachen 
Sontag, 9. Dezember 2012 um 14.00 Uhr
Chemnitzer FC - Preußen Münster

Pl. Spieler (Verein) Spiele Tore

1 Taylor, Matthew (Preußen Münster) 18 11

Benyamina, Soufian (VfB Stuttgart II) 18 11

Fink, Anton (Chemnitzer FC) 19 11

Klos, Fabian (Arminia Bielefeld) 18 11

5 Grüttner, Marco (Stuttgarter Kickers) 19 10

6 Schnatterer, Marc (1. FC Heidenheim) 19 8

Ziemer, Marcel (1. FC Saarbrücken) 11 8

Hennings, Rouwen (Karlsruher SC) 18 8

9 Janjic, Zlatko (SV Wehen Wiesbaden) 16 7

Rathgeber, Thomas (Kickers Offenbach) 18 7

Smetana, Ondrej (Hansa Rostock) 15 7

Fetsch, Mathias (Kickers Offenbach) 19 7

60 Fennell, Royal-D. (Stuttgarter Kickers) 12 2

Leist, Julian (Stuttgarter Kickers) 18 2

Savranlioglu, Mahir (Stuttgarter Kickers) 19 2

TORJÄGER.

21.spieltag.

Jetzt Tickets sichern  
für die Heimspiele  

des SV Stuttgarter Kickers! 
Tickets unter www.easyticket.de oder an über  
80 Vorverkaufsstellen von Easy Ticket Service.  

Selbstverständlich auch im Fanshop der Kickers in  
Degerloch zu den bekannten Geschäftszeiten  

(Mo. - Do. von 15 bis 18 Uhr und Fr. von 9 bis 12 Uhr)
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

exklusivpartner.

Co-sponsor.

Ausrüster.

hauptsponsor.

Sie bekennen Farbe!

Premiumpartner.

Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 
Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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Schulferien
2013 Winter Frühjahr/

Ostern Pfingsten Sommer Herbst Weihnachten

Baden-Württemb. - 25.03.-05.04. 21.05.-01.06. 25.07.-07.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
Bayern 11.02.-15.02. 25.03.-06.04. 21.05.-31.05. 31.07.-11.09. 28.10.-31.10. 23.12.-04.01.
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.
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Bestellen Sie jetzt gleich Ihren Wandkalender für 2013, denn der 
Jahreswechsel kommt schneller als gedacht!

Wir produzieren Ihre Jahreskalender und Schreibtischunterlagen 
in verschiedensten Formaten.
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Druckerei Hanstein GmbH
Röntgenstraße 12 70736 Fellbach
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HANSTEIN

D
Brandenburg 04.02.-09.02. 27.03.-06.04./10.05. 20.06.-03.08. 30.09.-12.10. 23.12.-03.01.
Bremen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Hamburg 01.02. 04.03.-15.03. 02.05.-10.05. 20.06.-31.07. 30.09.-11.10. 19.12.-03.01.
Hessen - 25.03.-06.04. - 08.07.-16.08. 14.10.-26.10. 23.12.-11.01.
Mecklenbg.-Vorp. 04.02.-15.02. 25.03.-03.04. 17.05.-21.05. 22.06.-03.08. 14.10.-19.10. 23.12.-03.01.

Niedersachsen 31.01.-01.02. 16.03.-02.04./10.05. 21.05. 27.06.-07.08. 04.10.-18.10. 23.12.-03.01.
Nordrh.-Westfalen - 25.03.-06.04. 21.05. 22.07.-03.09. 21.10.-02.11. 23.12.-07.01.
Rheinland-Pfalz - 20.03.-05.04. - 08.07.-16.08. 04.10.-18.10. 23.12.-07.01.
Saarland 11.02.-16.02. 25.03.-06.04. - 08.07.-17.08. 21.10.-02.11. 20.12.-04.01.
Sachsen 04.02.-15.02. 29.03.-06.04./10.05. 18.05.-22.05. 15.07.-23.08. 21.10.-01.11. 21.12.-03.01.

Sachsen-Anhalt 01.02.-08.02. 25.03.-30.03. 10.05.-18.05. 15.07.-28.08. 21.10.-25.10. 21.12.-03.01.
Schleswig-Holstein - 25.03.-09.04. 10.05. 24.06.-03.08. 04.10.-18.10. 23.12.-06.01.
Thüringen 18.02.-23.02. 25.03.-06.04. 10.05. 15.07.-23.08. 21.10.-02.11. 23.12.-04.01.
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DIE AUFSTELLUNGEN

Daniel Wagner
Günay Güvenc
Markus Krauss

TOR.
(1)
(23)
(38)

ABWEHR.
(3)
(5)
(19)
(26)

INTERIMSTRAINER
Gudio Buchwald
INTERIMS-CO-TRAINER
Jürgen Hartmann
TORWART-TRAINER
Tobias Linse
KONDITIONS- & FITNESS-TRAINER
Frieder Schömezler

Patrick Auracher
Julian Leist 
Kai Bastian Evers
Royal-D. Fennell

(6)
(10)
(18)
(24)

Sandrino Braun
Enzo Marchese
Kevin Dicklhuber
Mahir Savranlioglu

MITTELFELD.

angriff.
(8)
(14)

Peter Sprung
Tobias Rühle

(4)
(17)
(20)
(28)

Simon Köpf
Fabian Gerster
Thorben Stadler
Pascal Schmidt

(7)
(16)
(22)
(29)

Marcel Ivanusa
Fabio Leutenecker
Jerôme Gondorf 
Marcos Alvarez

(9)
(15)

Marco Grüttner
Omar Jatta

Jörg Hahnel
Kevin Müller
Johannes Brinkies

TOR.
(1)
(19)
(22)

ABWEHR.
(2)
(5)
(15)
(25)

Patrick Wolf
A. Pfingstner
Ronny Marcos
Sebastian Pelzer

(6)
(8)
(14)
(20)
(24)
(33)

Ken Leemans
Denis Berger
Tom Weilandt
Julien Humbert
Edisson Jordanov
Leonhard Haas

MITTELFELD.

angriff.
(9)
(18)

Lucas Albrecht
Nils Quaschner

(3)
(13)
(23)
(26)

Matthias Holst
Stephan Gusche
Ben Zolinski
Rick Geenen

(7)
(11)
(17)
(21)
(31)

Mohammed Lartey
Noel A. Mendy
Manfred Starke
Michael Blum
Emil Rilke

(10)
(29)

Johan Plat
Ondrej Smetana

TRAINER. TRAINER.

CHEFTRAINER
Marc Fascher
CO-TRAINER
Michael Hartmann
CO-TRAINER
Steffen Baumgart
TORWART-TRAINER
Alexander Ogrinc

guido buchwald

sv stuttgarter kickers F.c. hansa rostock

marc fascher
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Matthias Holst
Stephan Gusche
Ben Zolinski
Rick Geenen

Mohammed Lartey
Noel A. Mendy
Manfred Starke
Michael Blum
Emil Rilke

Johan Plat
Ondrej Smetana

Berlin 2 
030.20689135

Berlin 1
030.88912745

Bielefeld
0521.1644716

Dresden
0351.20587876

Frankfurt
069.29801932

Freiburg
0761.3837509

Hamburg
040.63607759 

Köln 
0221.2774363

München 1
089.294898

München 2
 089.59918603

Leipzig
0341.23066995

Düsseldorf
0211.86399642

www.TONIANDGUY.de

• Lautenschlagerstr. 22
• Königstraße 49

Stuttgart
0711. 2991001 
0711. 233800

Coaching für Unternehmen.
Nur wer wie der Mittelstand denkt und handelt,
kann auch mittelständische Unternehmen beraten.

Rufen Sie Ihren persönlichen Ansprechpartner Hans-Dieter Harm  
an oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.ebnerstolz.de

Ebner Stolz Mönning Bachem
Wirtschaftsprüfer I Steuerberater | Rechtsanwälte | Partnerschaft
Kronenstraße 30 I 70174 Stuttgart
Tel. + 49 711 2049-1177 | hans-dieter.harm@ebnerstolz.de

Berlin I Bonn I Bremen I Düsseldorf I Frankfurt I Hamburg I Hannover I Kiel I Köln 
Leipzig I München I Reutlingen I Siegen I Solingen I Stuttgart

ESMB_Anzeige_Coaching_96x134,5.indd   1 24.07.12   16:33
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Mit einer Mitgliederver-
sammlung im XXL-Format 
hat der FC Hansa Rostock 
am vergangenen Sonntag 
allseits große Aufmerk-
samkeit erlangt: Von 13 
bis 24 Uhr, also sage und 
schreibe rund elf Stunden 
lang, dauerte die Veran-
staltung vor und mit den 
über 1400 Hansa-Mit-
gliedern in der Rostocker 
Stadthalle, auf welcher es 
neben den üblichen Re-
chenschaftsberichten und 
dem Wahlprozedere auch 
schier endlos lang erschei-
nende Diskussionen gab, 
die sich vor allem um die 
Problematik der geschlos-
senen Südtribüne in der 
DKB-Arena gedreht ha-
ben. Die Stehplatztribüne, 
eigentlich traditionell die 
„Heimat“ der treuesten 
Hansa-Anhänger bei den 
Heimspielen der Blau-Wei-
ßen aus Rostock, hatte der 
Vorstand des Ostsee-Clubs 
schon vor geraumer Zeit 
aus Sicherheitsgründen 
geschlossen. Krawalle und 
Ausschreitungen hatten 
immer wieder negative 
Schlagzeilen produziert 
und diese dem FC Hansa 
Rostock schlussendlich so-
gar ein sogenanntes Geis-
terspiel beschert.

Jedoch: Fußball wird in 
dieser Saison beim letzt-
jährigen Zweitligisten 
natürlich auch gespielt. 
Aktuell liegt die Hansa-
Kogge mit sieben Punkten 
Rückstand zum Aufstiegs-
relegationsrang der 3. Liga, 
den derzeit Arminia Biele-
feld belegt, auf dem ach-
ten Tabellenplatz. Nach 
einem aus sportlicher 
Sicht eher überschauba-
ren Saisonstart – der so-
fortige Wiederaufstieg ist 
in dieser Saison natürlich 
ein großes Thema beim 
Absteiger und ebenso für 
seine Fans an der Ostsee 
– trennten sich die Ver-
antwortlichen des Clubs 
nach insgesamt neun-

Vollständiger Name:
Fußballclub Hansa Rostock e.V.
Gründung: 
28.12.1965
Mitglieder: 
7300
Vereinsfarben: 
Weiß-Blau
Stadion:
DKB-Arena
Plätze:
29.000
Vorstandsvorsitzender: 
Bernd Hofmann
Trainer: 
Marc Fascher
Homepage: 
www.fc-hansa.de

Bekannte ehemalige Spieler:
Magnus Arvidsson,
Stefan Beinlich, 
Gerd Kische, 
Heiko März, 
René Rydlewicz, 
Juri Schlünz, 
Joachim Streich, 
Hilmar Weilandt 
(Rekordspieler mit 
365 Einsätzen).

monatiger Amtszeit von 
Coach Wolfgang Wolf, aus 
seiner Zeit bei den Stutt-
garter Kickers als Spieler 
und Trainer-Manager bei 
den Blauen allseits wohl-
bekannt. Erst vor kurzem 
war der inzwischen 55 Jah-
re alte „Wolle“ Wolf wieder 
einmal auf Stippvisite bei 
einem Kickers-Heimspiel 
im GAZi-Stadion, um aus 
alter Verbundenheit sei-
nem ehemaligen Club fest 
die Daumen zu drücken, 
wie er es selbst öffentlich 
formuliert hatte.

Sein am 5. September ver-
pflichteter Nachfolger 
Marc Fascher hat seitdem 
in Rostock das sportliche 

gästevorstellung

Chef-Trainer Marc Fascher
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Sagen. Und unter seiner 
Regie läuft es ungleich 
besser, das betrifft vor al-
lem die Punktausbeute: 
Bislang kamen 20 von 33 
möglichen Punkten auf 
das Konto des Traditions-
vereins von der Ostsee, 
der am 28. Dezember 1965 
durch die Ausgliederung 
der Fußballabteilung aus 
dem SC Empor Rostock 
entstanden ist. Dank der 
Erfolge hat sich Faschers 
Mannschaft in den ver-
gangenen knapp drei Mo-
naten kontinuierlich aus 
dem Tabellenkeller nach 
oben gearbeitet und zählt 
inzwischen zur Meute der 
Verfolger jener Clubs, die 
aktuell die begehrten ers-
ten drei Tabellenplätze be-
legen. 

Seit drei Spieltagen ist der 
Aufwärtstrend des Teams 

aus Mecklenburg-Vorpom-
mern jedoch ins Stocken 
geraten – zu Buche ste-
hen aus diesem Zeitraum 
ein Remis sowie zwei Nie-
derlagen. Das liegt auch 
daran, weil der tschechi-
sche Hansa-Torjäger Ond-
rej Smetana – mit sieben 
Saisontoren die Nummer 
eins der internen Schüt-
zenliste – schon seit dem 
15. Spieltag auf sein nächs-
tes Erfolgserlebnis wartet. 
Sechsmal getroffen hat 
bislang Johan Plat. Den 
25-jährigen Neuzugang 
aus den Niederlanden war 
es im ersten Aufeinander-
treffen mit den Stuttgarter 
Kickers vergönnt, gleich bei 
seiner Punktspiel-Premiere 
für den FC Hansa Rostock 
in der 85. Minute per Kopf 
das Siegtor zum insgesamt 
schmeichelhaften 2:1-End-
stand zu erzielen.

N A T U R S Ä F T E

W. Streker Natursaft GmbH, 71546 Aspach, Tel. 07191/91920-0, www.streker.de

Probieren Sie unsere 
genussvollen Säfte

BASE    PROTECT   PERFORM   RECOVER

WUSSTEST DU 
SCHON, ... 
„dass Kieselsäure 
Sehnen, Bänder und 
Gelenke stärkt?“

Die Kieselsäure 
des ultraPROTECT 
Ackerschachtelhalms 
verwertet dein Körper 
optimal.

BASE    PROTECT   PERFORM   RECOVER

Hinspiel: Kai Bastian Evers im Luftduell mit Ondrej Smetana
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DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

www.dcc-kaestl.de

businesspartner.

Sie bekennen Farbe!
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W. Meinlschmidt GmbH
Hauptwasen 6
72336 Balingen
Telefon 07433 26088-0
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E-Mail info@meinlschmidt.de
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JETZT ANRUFEN UND INFORMIEREN:
FON 0800 711 711 1               www.BWPOST.net

Post für Baden-Württemberg.

Werden auch Sie Partner der starken

        „Blau kommt 
immer gut an!“

Kommt einfach gut an.

Enzo Marchese 
Spielmacher SV Stuttgarter Kickers e. V.

Alles – nicht nur Standards
Mit derzeit 36 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälten 
ist Dr. Kroll & Partner eine der großen Kanzleien der 
Region. Als überörtliche Partnerschaft betreuen und 
beraten wir in nahezu allen Rechtsgebieten nationale 
und internationale Mandanten in Baden-Württemberg 
und den angrenzenden Bundesländern.

www.kp-recht.de

Dr. Kroll & Partner
Rechtsanwälte

Büro Stuttgart
Löffelstrasse 44 
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711.16177-500
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1 Daniel Wagner 16 0 0 1440 16 0 0 3 0 0 0

3 Patrick Auracher 11 0 1 842 9 2 0 8 3 0 0

4 Simon Köpf 3 0 0 270 3 0 0 5 1 0 0

5 Julian Leist 18 2 0 1620 18 0 0 0 3 0 0

6 Sandrino Braun 17 1 1 1233 16 1 7 1 7 0 0

7 Marcel Ivanusa 10 0 0 594 7 3 5 7 0 0 0

8 Peter Sprung 10 0 0 127 0 10 0 7 2 0 0

9 Marco Grüttner 19 10 1 1708 19 0 1 0 3 0 0

10 Enzo Marchese 14 1 2 1029 13 1 7 0 1 0 0

14 Tobias Rühle 14 1 0 451 2 12 1 2 2 0 0

15 Omar Jatta 2 0 0 19 0 2 0 1 0 0 0

16 Fabio Leutenecker 18 0 4 1435 17 1 7 1 4 0 0

17 Fabian Gerster 10 0 0 842 9 1 2 1 1 0 0

18 Kevin Dicklhuber 6 0 1 218 2 4 2 7 1 0 0

19 Kai Bastian Evers 14 0 1 1154 13 1 4 1 4 0 0

20 Thorben Stadler 14 0 1 1016 12 2 3 5 3 0 0

22 Jerôme Gondorf 17 0 1 1436 16 1 6 0 4 1 0

23 Günay Güvenc 1 0 0 90 1 0 0 0 0 0 0

24 Mahir Savranlioglu 19 2 1 1483 18 1 6 0 2 0 0

26 Royal-D. Fennell 12 2 0 1080 12 0 0 2 5 0 0

29 Marcos Alvarez 11 0 1 448 3 8 2 2 1 0 0

38 Markus Krauss 2 0 0 180 2 0 0 16 0 0 0

Aus dem Kader der U19/U23:

28 Pascal Schmidt 1 0 0 2 0 1 0 8 0 0 0

27 Rico Wentsch 2 0 0 90 0 2 0 1 0 0 0

SPielerstatistik
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Treuer Sponsor der Kickers-Jugend und der Amateure 
in den Abteilungen FAdSKi, Fußball, Leichtathletik, 
Schiedsrichter und Tischtennis ist seit 1980 der 

Förderkreis Stuttgarter Kickers e.V. 
Vorsitzender Hans-Jürgen Wetzel

Sielenwangstraße 1
73344 Gruibingen 

Telefon: 07335/184866
E-Mail: info@foerderkreis-kickers.de

Machen Sie mit - werden Sie Mitglied.
Jahresbeitrag nur 180,- Euro
www.foerderkreis-kickers.de
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Filderbahnstraße 45

70567 Stuttgart-Möhringen
Telefon (07 11) 7 19 91 20 · Fax (07 11) 7 19 91 21

www.die-filderbahn-apotheke.de
E-Mail: info@die-filderbahn-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr · Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

www.linda.de

Für Ihre Sicherheit
   im Notfall von LINDA.

Jetzt in Ihrer LINDA Apotheke! Die LINDA Herz-
Lungen-Wiederbelebungsmaske erhalten Sie 
gratis für Ihren Einkauf ab 20,– Euro von nicht 
rezeptpflichtigen Artikeln bei Abgabe dieses 
Coupons im Aktionszeitraum bis 31.03.2011. In 
allen teilnehmenden LINDA Apotheken, solange 
der Vorrat reicht. Eine Kombination mit einem 
weiteren Coupon oder Rabatt ist nicht möglich.

Anzeige für BGA: 4418357 - Die Filderbahn Apotheke

Wir sind’s!

Sommer!
Jetzt ganz neu: 

Das Sommeröl von 

HUILE DIVINE
mit verschönerndem Effekt
Körper . Gesicht . Haare

Ein Gefühl von Luxus 
inspiriert von der Natur

Schober 
wirkt.

Mehr UMsatz Mit KUnden?  
neUe KUnden GeWinnen?

seit über 60 Jahren state of the art.

  erstklassige informationen über kunden und Märkte  
für ihren erfolg in der Kundenbindung und neu kunden - 
gewinnung sind seit jeher unser Geschäft. 

  immer mit den modernsten tech no logien. immer mit 
der umfangreichsten datenbasis. Und immer mit  
dem heraus ragenden Know-how unserer Mitarbeiter. 

  heute sind wir europas führender Dienstleister für  
das informations management im Multi-Channel  
targeting und verbinden das tradi tionelle Portfolio  
mit modernsten digitalen systemen. 

   Unternehmen aller branchen und Größen vertrauen 
international auf unsere daten und Lösungen für  
eine systematische Marktbearbeitung. Was können 
wir für sie tun? 

www.schober.de

kompendium anfordern und beratung: 
schober Group • 71254 ditzingen / stuttgart
dr.marcus.mende@schober.de • tel. 07156 304-302

Schober international
barcelona • berlin • bonn • bratislava • brüssel • budapest
Lissabon • London • Madrid • Mailand • München • Paris • Prag  
stuttgart • Warschau • Wien • zürich

Mehr im neuen Kompendium „schober targeting system“: 
23 fragen und antworten zu modernem Marketing mit system.

20120718_DE_AZ_Kickers_96x273mm_RZ_GB.ai   1 18.07.12   11:34
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Halbzeitgewinnspiel 
„Fitness trifft Fußball“
In die dritte Saison geht das 
Halbzeitgewinnspiel von 
Kickers-Fitness Partner easy 
sports. Der spannende und 
witzige Fan-Wettbewerb 
fordert die Fitness und die 
Fußballtechnik. Liegestüt-
zen, Ballführen, Torschuss 
– der schnellste der drei 
Teilnehmer gewinnt ein 
attraktives dreimonati-
ges Schnuppertraining bei 
„easy sports“. Die Verlierer 
gehen nicht leer aus – sie 
gewinnen ein vierwöchiges 
Probetraining.

Torprämie Generali
Bereits in die vierte Saison 
geht Generali als Partner 
und Sponsor der Blauen. In 
der dritten Saison präsen-
tiert Generali auch das Tore-
konto der Profi-Mannschaft. 

Mit jedem Treffer spendet 
Generali 100,- € für die Fuß-
ball-Jugend der Stuttgarter 
Kickers. Enzo Marchese & 
Co. können somit also eine 
aktive Unterstützung der Ki-
ckers-Nachwuchsabteilung 
leisten. In der vergangenen 
Saison kamen somit 6600 
Euro für 66 Tore zusammen. 
Herzlichen Dank – und wei-
ter fleißig Tore schießen!

Sport am Samstag berichtet 
wieder
Das heutige Spiel gegen 
die Mannschaft aus Ros-
tock wird erneut im SWR 
zu sehen sein. Die Sen-
dung „Sport am Samstag“ 
zeigt die Highlights der 
Dirttligapartie. Auch unser 
Partner Regio-TV wird am 
Montag wieder einen Nach-
bericht zeigen.

Totenehrung
Der SV Stuttgarter Kickers 
bedankt sich herzlich für die 
Ansprache von Pfarrer Ellin-
ger und der tollen Begleit-
musik durch den Posaunen-
chor aus Degerloch bei der 
Totenehrung am vergange-

nen Sonntag, den 25. No-
vember 2012 im ADM-Sport-
park.  Unter den Gästen war 
auch Kickers-Präsident Prof. 
Dr. Rainer Lorz anwesend.

Kickers - FC Hansa Fanparty
Das Revival der Fanparty fin-
det nach dem Spiel in der 
Gaststätte „Halbzeit“ auf 
der Waldau statt. Auch die-
ses Jahr wird es wieder eine 
große Tombola geben. Jeder 
der sich aufgerufen fühlt, 
darf gerne noch mit einer 
oder mehreren Sachspen-
den zum positiven Gelingen 

RUND UMS spiel

 1.900,- €
torekonto.

beitragen. Auch Sponsoren 
dieser feinen Sache sind im-
mer gern gesehen. Mit dem 
erlösten Geld wollen wir ei-
nem oder mehreren behin-
derten Kindern einen Stadi-
onbesuch ermöglichen. Der   
Beginn ist direkt nach dem 
Spielende Stuttgarter Ki-
ckers - Hansa Rostock (14.00 
Uhr - 15.45 Uhr). Übrigens 
würde unser ehemaliges 
Aufsichtsratmitglied Oliver 
Dornisch gerne mit euch 
in seinen Geburtstag rein-
feiern. Wir freuen uns über 
zahlreiches Erscheinen.

Werte verbinden.

Über 5.000 Kunden wurden vom TÜV Saarland zu den 
Leistungen der SÜDWESTBANK befragt. Die Auswertung 
ergab eine überdurchschnittlich hohe Zufriedenheit in 
Sachen Service, Freundlichkeit und persönlicher Betreuung. 

Wir freuen uns über dieses Ergebnis und werden auch 
weiterhin unser Bestes geben, um die Erwartungen unserer 
Kunden zu übertreffen.

Unsere Kunden haben entschieden.
Bestnoten für unseren Service.

SÜDWESTBANK AG, Telefon 0800 / 600 907 00 (kostenfrei)
info@suedwestbank.de, www.suedwestbank.de

Bestnoten. Von Ihnen.

AZ_Servicezert_196x134_5_KickMag.indd   1 12.11.12   13:55
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info@suedwestbank.de, www.suedwestbank.de

Bestnoten. Von Ihnen.
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henden Degerlocher Ver-
eins (Fußball, Tischtennis, 
Leichtathletik, Handball, 
Schiedsrichter und Fans) 
für ihre Unterstützung 
und dem persönlichen 
Einsatz im abgelaufenen 
Geschäftsjahr 2011/2012. 
Insgesamt 218 stimmbe-
rechtigte Mitglieder (ge-
genüber 162 im Jahr 2011) 
- darunter befand sich 
auch die komplette Drittli-
gamannschaft der Blauen 
- waren ins Veranstaltungs-
zentrum des SSB-Waldau-
park gekommen. Ebenso 
erfreulich: Die Mitglieder-
zahl der Stuttgarter Kickers 
ist in den vergangenen 
zwölf Monaten vor allem 
dank der intensiv beworbe-
nen und sehr erfolgreichen 
12für11 Fansponsoren-Kam-
pagne und dazu der Rück-
kehr von über 200 aktiven 
Handballern deutlich ange-
stiegen – von vormals 1558 
auf aktuell 1906 Mitglieder, 
was einer Steigerung von 
über 22 Prozent entspricht.

Diesmal ist der Haushalt 
der Blauen fast ausgegli-
chen
Das Ziel, zum Ende des Ge-
schäftsjahres am 30. Juni 
2012 einen ausgeglichenen 
Haushalt präsentieren zu 

mitgliederversammlung 2012
Die Blauen präsentieren bei 
harmonischer Mitglieder-
versammlung im Veranstal-
tungszentrum SSB-Waldau-
park aus finanzieller Sicht 
eine rote Null
Der Fußball-Drittligist SV 
Stuttgarter Kickers hat auf 
seiner auch in diesem Jahr in 
einem sehr harmonischen 
Rahmen verlaufenden Mit-
gliederversammlung am 
vergangenen Montagabend 
im Veranstaltungszent-
rum SSB-Waldaupark eine 
Vielzahl an Erfreulichem 
aus seinem Geschäftsjahr 
2011/2012 vorgelegt. Dazu 
kommt: Präsident des De-
gerlocher Traditionsvereins 
bleibt nach zwei sehr er-
folgreichen Jahren Prof. Dr. 
Rainer Lorz (49), der nach 

der Wahl des Aufsichtsrates 
unter der Leitung des alten 
und neuen Vorsitzenden 
Christian Dinkelacker von 
diesem in seinem Amt für 
drei weitere Jahre bestätigt 
worden ist. Perfekt gepasst 
hat auch das Timing des 
Deutschen Fußball-Bundes: 
Der DFB hat den Blauen 
ohne weitere Auflagen ihre 
wirtschaftliche Leistungsfä-
higkeit in der laufenden Sai-
son der 3. Liga bestätigt.

Präsident Prof. Dr. Rainer 
Lorz dankt allen Kickers-
Mitgliedern
Kickers-Präsident Prof. Dr. 
Rainer Lorz dankte in seiner 
Eröffnungsrede zunächst 
allen Mitgliedern des aus 
sechs Abteilungen beste-

Bilden die nächsten drei Jahre das Team des Kickers-Präsidi-
ums, von links: Guido Buchwald, Tobias Schlauch, Prof. Dr. Rai-
ner Lorz und Dr. Niko Kleinmann.
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können, haben die Stutt-
garter Kickers nur ganz 
knapp verpasst. Stattdes-
sen wurde das Geschäfts-
jahr mit einem kleinen fi-
nanziellen Minus in Höhe 
von 32.628,21 Euro abge-
schlossen, bilanziell spricht 
man hierbei von einer ro-
ten Null. Verantwortlich 
für dieses vergleichsweise 
dennoch sehr gute Ergeb-
nis gegenüber den knapp 
670 000 Euro Unterde-
ckung aus dem Vorjahr sind 
laut Kickers-Schatzmeister 
Tobias Schlauch vorrangig 
die Erfolge bei drei Posten: 
„Die deutlich erhöhten Ein-
nahmen aus den Spielerlö-
sen, die Steigerung bei den 
Erlösen durch Partner und 
Sponsoren sowie die guten 
Zahlen beim Merchandi-
sing“, sagte Schlauch, „da-
durch haben wir die Trend-
wende erreicht“. Der nicht 
durch Eigenkapital gedeck-
te Fehlbetrag des Vereins 
hat sich dadurch leicht er-
höht auf jetzt 1,846 Millio-
nen Euro. „Unser nächstes 
Ziel lautet: Beim Eigenkapi-
tal wollen wir jetzt wieder 
mehr Speck auf die Rip-
pen bekommen“, kündigte 
Schlauch an.

Gutes Timing: DFB bestä-
tigt wirtschaftliche Leis-
tungsfähigkeit
Passend zur Mitglieder-
versammlung 2012 hat am 
vergangenen Montag der 
Deutsche Fußball-Bund 
(DFB) den Stuttgarter Ki-
ckers ihre wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit ohne 
weitere Auflagen für die 
laufende Saison in der 3. 
Liga schriftlich bestätigt. 
„Das ist eine sehr schöne 
Belohnung für die Bewäl-
tigung unserer Aufgaben“, 
sagt Kickers-Präsident Lorz.

Die neuen Gesichter im 
Aufsichtsrat

Kickers-Aufsichtsrat prä-
sentiert sich mit neuem 
Gesicht
Das Kickers-Aufsichtsrats-
mitglied Oliver Dornisch 
hat sich nach drei Jahren 
erfolgreicher Arbeit nicht 
mehr zur Wahl gestellt. Er 
wurde am Montagabend 
verabschiedet. Neu im 
Kontrollgremium des Ver-
eins sind nach ihrer Wahl 
durch die anwesenden 218 
Kickers-Mitglieder die bei-
den Unternehmer Chris-
toph Dietrich (33) und Hol-
ger Schäfer (55), Letzterer 
ist Geschäftsführer des 
Kickers-Partners CCP Con-
dor Computer, sowie der 
Rechtsanwalt Dr. Olaf Ger-
ber (45). Den Aufsichtsrat 
führt weiterhin Christian 
Dinkelacker als dessen Vor-
sitzender, der sich auch in 
den nächsten drei Jahren 
auf die Unterstützung sei-
ner alten und neuen Kol-
legen Alexander Lehmann, 
Heinz Höfinger, Dr. Christi-
an Mauch (Kickers-Mann-
schaftsarzt), Philip Pfeiffer 
und Gerhard Sorg freuen 
darf.

Beide Kickers-Gremien 
ohne Gegenstimme entlas-
tet
Einstimmig: Die beiden 
Kickers-Gremien, das Prä-
sidium und der Aufsichts-
rat, wurden von den an-
wesenden Mitgliedern 
jeweils ohne eine Gegen-
stimme entlastet. Nach 
knapp dreistündiger Sit-
zungszeit erklärte der Ver-
sammlungsleiter, der Ki-
ckers-Ehrenratsvorsitzende 
Hermann Mäurle, die Mit-
gliederversammlung 2012 
der Blauen für beendet.

Kickers sind wieder allei-
niger Rechtehaber am Ki-
ckers-K
Eine weitere positive Nach-
richt hat Präsident Lorz 
im Zusammenhang mit 
der Nutzung des Kickers-
Logos auf der Mitglieder-
versammlung vermeldet: 
Die Blauen sind wieder 
alleiniger Rechte-Inhaber. 
Im September 2007 hatte 
sich Jürgen Hollenbach, der 
ehemalige Präsident des 
mittlerweile insolventen 
Handballvereins Stuttgar-
ter Kickers, die Rechte am 
Kickers-K beim Patent- und 
Markenamt sichern lassen. 
Lorz hat sich inzwischen 
mit dem Insolvenzverwal-
ter des HV Kickers einigen 
können.

Lorz bleibt für drei weitere 
Jahre Kickers-Präsident
Das neue Kickers-Präsidium 
bilden in der dreijährigen 
Amtsperiode weiterhin un-
ter der Führung von Präsi-
dent Prof. Dr. Rainer Lorz: 
Tobias Schlauch (Finanzen), 
Guido Buchwald (Fußball/
Erste Mannschaft) und Dr. 
Niko Kleinmann (ande-
re Abteilungen und Fans). 
Gerhard Baumeister ist da-
gegen auf eigenen Wunsch 
hin ausgeschieden nach 
über zweijähriger und sehr 
erfolgreicher Tätigkeit in 
den Ressorts Finanzen, an-
dere Abteilungen sowie im 
Marketing/Vertrieb. Der 
48-Jährige bleibt den Blau-
en aber sowohl als Fan und 
auch als Stuttgarter Nieder-
lassungsleiter eines lang-
jährigen Kickers-Partners, 
der Privatbank Merck Finck 
und Co., auch weiterhin eng 
verbunden. Die von ihm zu-
letzt betreuten Ressorts 
werden vom amtierenden 
Präsidium übernommen.

 CHRISTOPH
DIETRICH

33 JAHRE
UNTERNEHMER

 HOLGER
SCHÄFER

55 JAHRE
UNTERNEHMER

 DR. OLAF
GERBER

45 JAHRE
RECHTSANWALT



24

im SI-Centrum

Black Jack Baccara

Roulette Poker
Automatenspiel

Black Jack

w
w

w
.re

de
gg

.d
e

Glücksspiel kann süchtig machen – wir helfen Ihnen bei problematischem Spiel-
verhalten. Infos: Telefon 0711/ 205 43 45 oder www.eva-stuttgart.de. Spielbank 
Stuttgart, Plieninger Str. 100, im SI-Centrum, 70567 Stuttgart, Tel. 0711 /900 19-0. 
www.spielbank-stuttgart.de Einlass ab 21 Jahren mit gültigem Personalausweis o. Pass.

sprach- und datenkommunikation

StarTech GmbH · Theodor-Heuss-Straße 9 
70174 Stuttgart · Telefon +49 (0) 711 - 490409 - 0
Fax  +49 (0) 711 - 490409 - 90 · info@startech-cc.de
www.startech-cc.de

Ein Volltreffer für 
Ihre Sprach-/Daten-
kommunikation

• Festnetz-, Mobilfunk- 
und Datenkommuni -
kations  lösungen – 
maßgeschneidert 
aus einer Hand

• 16 Jahre Erfahrung 
und Expertise im 
Geschäfts kunden-
bereich
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Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+

Das kostenlose Girokonto jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie.

   *  Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Gutschrift 50 € zum Start 3 Monate 
nach Kontoeröffnung und nur wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst 
nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nachfolgender Kontokündigung 
unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung. Kreditkarte im 1. Jahr kostenlos, danach 29,90 € pro Jahr, Bonität 
vorausgesetzt.

Jetzt in Ihrer Commerzbank Filiale:

Commerzbank Stuttgart  
Königstraße 11-15, 70173 Stuttgart 
Frau Jennifer Bauer Telefon: 0711 185 2681  
E-Mail: jennifer.bauer@commerzbank.com
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Mit Zufriedenheitsgarantie:

zum Start*
bei Nichtgefallen*+

Das kostenlose Girokonto jetzt 
mit Zufriedenheitsgarantie.

   *  Kostenlos nur bei privater Nutzung und ab mind. 1.200 € monatl. Geldeingang, sonst 9,90 € je Monat. Gutschrift 50 € zum Start 3 Monate 
nach Kontoeröffnung und nur wenn noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank besteht. Zahlung 50 € bei Nichtgefallen erst 
nach aktiver Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen über je 25 € oder mehr) und nachfolgender Kontokündigung 
unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung. Kreditkarte im 1. Jahr kostenlos, danach 29,90 € pro Jahr, Bonität 
vorausgesetzt.

Jetzt in Ihrer Commerzbank Filiale:

Commerzbank Stuttgart  
Königstraße 11-15, 70173 Stuttgart 
Frau Jennifer Bauer Telefon: 0711 185 2681  
E-Mail: jennifer.bauer@commerzbank.com

   1 21.11.2012   12:42:27
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Spielplan Saison 2012/2013

DATUM BEGEGNUNG HEIM / AUSWÄRTS
Samstag, 21. Juli 2012
Samstag, 28. Juli 2012
Samstag, 4. August 2012 
Mittwoch, 8. August 2012
Samstag, 11. August 2012
Samstag, 25. August 2012
Mittwoch, 29. August 2012
Samstag, 1. September 2012
Sonntag, 16. September 2012
Samstag, 22. September 2012
Mittwoch, 26. September 2012

F.C. Hansa Rostock – Kickers
Kickers – SV Wehen 1926 Wiesbaden
1. FC Heidenheim – Kickers
Kickers – Hallescher FC
VfB Stuttgart II – Kickers
Kickers – VfL Osnabrück
DSC Arminia Bielefeld – Kickers
Kickers – Alemannia Aachen
Borussia Dortmund II – Kickers
Kickers – 1. FC Saarbrücken
Kickers Offenbach – Kickers

2:1 (1:1)
0:0 (0:0)
2:1 (1:0)
0:0 (0:0)
1:4 (1:2)
3:0 (2:0)
1:0 (0:0)
3:1 (1:0)
1:1 (1:0)
1:2 (1:2)
3:0 (1:0)

Samstag, 6. Oktober 2012 
Samstag, 20. Oktober 2012
Mittwoch, 24. Oktober 2012 
Samstag, 3. November 2012
Samstag, 10. November 2012
Dienstag, 13. November 2012
Samstag, 17. November 2012
Samstag, 24. November 2012

Rückrunde

Samstag, 1. Dezember 2012
Samstag, 8. Dezember 2012
Samstag, 15. Dezember 2012

Winterpause

25. – 27. Januar 2013 
1. – 3. Februar 2013
8. – 10. Februar 2013
15. – 17. Februar 2013
22. – 24. Februar 2013
1. – 3. März 2013
8. – 10. März 2013
15. – 17. März 2013
30. März – 1. April 2013
5. – 7. April 2013
12. – 14. April 2013
19. – 21. April 2013 
26. – 28. April 2013
3. – 5. Mai 2013
Samstag, 11. Mai 2013
Samstag, 18. Mai 2013

FC Rot-Weiß Erfurt – Kickers
Kickers – Wacker Burghausen
Kickers – Karlsruher SC
SV Babelsberg 03 – Kickers
Kickers – SC Preußen Münster
Kickers – SpVgg Unterhaching
Chemnitzer FC – Kickers
Kickers – SV Darmstadt 98

Kickers – F.C. Hansa Rostock
SV Wehen 1926 Wiesbaden – Kickers
Kickers – 1. FC Heidenheim

Hallescher FC– Kickers
Kickers – VfB Stuttgart II
VfL Osnabrück – Kickers
Kickers – DSC Arminia Bielefeld
Alemannia Aachen – Kickers
Kickers – Borussia Dortmund II
1. FC Saarbrücken – Kickers
Kickers – Kickers Offenbach
Karlsruher SC – Kickers
Kickers – FC Rot-Weiß Erfurt
Wacker Burghausen – Kickers
SpVgg Unterhaching – Kickers
Kickers – SV Babelsberg 03
SC Preußen Münster – Kickers
Kickers – Chemnitzer FC
SV Darmstadt 98 – Kickers

0:3 (0:3)
1:2 (0:1)
0:2 (0:1)
1:0 (1:0)
0:2 (0:1)
0:0 (0:0)
2:0 (0:0)
1:1 (0:0)

Heimspiel, 14.00 Uhr
Auswärts, 14.00 Uhr
Heimspiel, 14.00 Uhr

Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Auswärts
Heimspiel
Auswärts
Heimspiel, 13.30 Uhr
Auswärts, 13.30 Uhr

Die restlichen Partien werden zu einem späteren Zeitpunkt terminiert.
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www.stiefel.de
Gottlieb-Daimler-Straße 6 · D-71334 Waiblingen · Telefon +49 (0) 71 51 17 09-0 · Fax +49 (0) 71 51 17 09-41 · info@stiefel.de · www.stiefel.de

HYDRAULIK
·Rohrverschraubungen
·Befestigungstechnik, Schellen
·Hochdruckkugelhähne
·Schläuche, Armaturen
·Elektrisch betätigte Ventile
·Manometer
·Hydraulikaggregate
·Hydraulikfilter
·Zahnradpumpen, Motoren
·Zylinder

ROHRBIEGETECHNIK
·Wir produzieren nach Zeichnung
·Moderne CNC-Biegemaschinen
· Individuelle Rohrbearbeitung
·VOSS-Form
·Bördelanschlüsse | Löt-und
Schweißanschlüsse

·Oberflächenbeschichtung

PNEUMATIK
·Ventile, Zylinder
·Pneumatik-Zubehör
·Kugelhähne
·PA-PE-PU-Rohre
·Verschraubungen
·Verbinder

Waiblingen · Neu-Ulm · Dresden · Zug · Singapore · Melbourne · Shanghai

WIR BEWEGEN MIT SYSTEM
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Erst das Spiel ,
dann der Hochgenuss!

Genuss kennt nur eine Sprache

GAZİ. Langjähriger Partner der Stuttgarter Kickers.

1913_Anzeigen_Kickers_2012_0208.indd   3 02.08.12   14:26

„Super-
genialblau“

Am Schwanenplatz 9 · 70190 Stuttgart · Telefon 0711 216-7090 · www.stuttgart.de/baeder

Ob Hell-, Dunkel-, Ultramarin-, Wasser-
oder Kickersblau, die Farbe Blau wirkt
seit jeher beruhigend. 

1210_MBBKickersSupergenialblauAnz_Kickers196x273  20.11.12  14:35  Seite 1
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danke ans ehrenamt

Würdigung der „Spielma-
cher im Hintergrund“

Stellen Sie sich vor, Sie 
möchten in Ihrem Verein 
Fußball spielen und der 
Platz ist nicht abgestreut, 
die Trikots sind nicht gewa-
schen und kein Schiedsrich-
ter kommt. Ihr Kind möch-
te lernen, wie man seinen 
Gegner umdribbelt oder 
einen Elfmeter sicher ver-
wandelt und keiner zeigt 
ihm, wie man das macht.

Erfreulicherweise sieht die 
Realität anders aus: Tag für 
Tag sorgen rund eine Milli-
onen Ehrenamtliche in den 
26.000 Fußballvereinen 
ohne Bezahlung vor allem 
im Kinder- und Jugendbe-
reich dafür, dass von der 
Kreisklasse bis zu den Bun-
desligen Fußball gespielt 
werden kann. Die „Spiel-
macher im Hintergrund“ 
erledigen auf und abseits 
des Feldes mit Eifer und An-

strengung vielfältige Aufga-
ben: Sie engagieren sich als 
Trainer und Betreuer, helfen 
beim Neubau des Vereins-
heims, kümmern sich um 
Sponsoren und neue Mit-
glieder oder bauen eine 
Mädchenmannschaft oder 
sogar eine ganze Jugendab-
teilung aus dem Nichts auf.

Auch der Spitzenfußball 
weiß um die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Enga-
gements. Denn er profitiert 
von den vielen Freiwilligen, 
die engagiert an der Basis 
mitarbeiten. Und damit 
Fußball auf höchstem Ni-
veau in den Vereinen und 
in der Nationalmannschaft 
möglich werden kann, 
müssen ständig neue Ta-
lente nachrücken, die meist 
zunächst in den Amateur-
vereinen gefordert und ge-
fördert werden. Das kann 
Bundestrainer Jogi Löw nur 
bestätigen: „Die Spieler, die 
später einmal in der Nati-

onalmannschaft im inter-
nationalen Rampenlicht 
stehen, beginnen als Kinder 
mit dem Fußball in Verei-
nen, in denen ausschließ-
lich Ehrenamtliche die Ver-
antwortung tragen. Gerade 
diese ‚Spielmacher im Hin-
tergrund’ darf man nie ver-
gessen: Ohne sie hätten wir 
letztlich auch in der Natio-
nalmannschaft keinen Er-
folg. Die vorbildliche Arbeit 
der Ehrenamtlichen, insbe-
sondere für Kinder und Ju-
gendliche, kann daher nicht 
hoch genug gewürdigt wer-
den.“

„Danke ans Ehrenamt!“ auf 
Bannern, Anzeigentafeln 
und in den Stadionmagazi-
nen

Der DFB und die DFL würdi-
gen an zwei Wochenenden, 
vom 30. November bis zum 
3. Dezember und vom 7. bis 
10. Dezember mit einem 
„Danke ans Ehrenamt!“ den 
Einsatz der vielen freiwilli-
gen Helfer in den Vereinen 
und umrahmen damit den 
Internationalen Tag des Eh-
renamts, der am 5. Dezem-
ber stattfindet.

Neben den 36 Bundesli-
gisten sind wieder die 3. 

Liga und die Bundesliga 
der Frauen mit dabei – alle 
überbringen ihren Dank 
mit Bannern, auf Anzeigen-
tafeln, in ihren Magazinen 
und durch Stadiondurchsa-
gen.

Der DFB hat frühzeitig die 
Weichen dafür gestellt, 
dass auch in Zukunft noch 
genügend Menschen in 
den Fußballvereinen für 
ein ehrenamtliches Enga-
gement begeistert werden 
können. Im Rahmen der 
„DFB-Aktion Ehrenamt“ 
wird beispielsweise jährlich 
der DFB-Ehrenamtspreis 
an rund 300 besonders en-
gagierte Vereinsmitarbei-
terinnen und -mitarbeiter 
aus allen Fußballkreisen 
Deutschlands vergeben. Ein 
Netz von DFB-Ehrenamts-
beauftragten unterstützt 
die Vereine z. B. bei der Ge-
winnung neuer Trainer und 
Betreuer.

Mit der Aktion „Danke ans 
Ehrenamt“ in den Stadien 
will der deutsche Spitzen-
fußball mithelfen, dass 
das Engagement der un-
zähligen „Spielmacher im 
Hintergrund“ die verdiente 
Beachtung in der Öffent-
lichkeit findet.
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Fernsehen. Filmproduktion. Werbung.

Mehr Sport von hier am Montag 
und alles Weitere aus der Region täglich 

im Regio TV Journal. Schalten Sie rein.

im Kabel
ab 18 h

über SAT
19, 21, 23 h

Internet + App
regio-tv.de

Hutzel DrehTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-0

HumanTech GmbH
Steinenbronn
+49 (0)7157/5246-71

Hutzel Seidewitztal GmbH
Liebstadt
+49 (0)35025/563-0

HandlingTech GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-0

Hutz-El s.r.o.
Tschechien
+420 (0)474/3167677

Waldmann & Weigl GmbH
Stuttgart
+49 (0)711/72629-60

Hutzel Technik - Smart Solutions für 
Präzisionsdrehteile, Automations-Systeme, Medizintechnik und Metallerodieren.

www.hutzel.de

Richtungsweisend.
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SPORT- UND BEWEGUNGSANGEBOTE

Fit von Anfang bis 14 Jahre

Fit durchs Leben ab 15 bis 59 Jahren

Fit ohne Ende ab 60 Jahren

Die Broschüren erhalten Sie kostenlos  
beim Amt für Sport und Bewegung der 

Landeshauptstadt Stuttgart, 
Nadlerstraße 4, 70173 Stuttgart 

sowie bei der Infothek im Rathaus 
und allen Bezirksrathäusern.

Info-Telefon: 216-59 500 
www.stuttgart.de/sportwegweiser

Bewegungs_90x130_Sportamt  23.04.12  11:09  Seite 1

EIN STARKES TEAM!

Reusch ist Marke, Traditionsunternehmen und Produkt!
Tradition gilt als ein Schlüsselelement bei Reusch. Seit 

1934 zeigt sich Tradition bei uns im Übertragen von 

Wissen und Erfahrung aus der Vergangenheit auf die 

Gegenwart. Bei der Entwicklung erstklassiger Torwart-

ausrüstung setzen wir uns hohe Ziele. Das bezieht sich 

nicht nur auf das Finden funktionaler Lösungen und 

Technologien, sondern besonders auf eine stetige Neu-

erfindung und Aktualisierung von Design und Funktion.

 

Kickers-Magazin Anzeige.indd   1 06.08.2012   17:36:12

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0 

B29 Richtung Schorndorf, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach  .  Nur 3 Minuten zur S2-Haltestelle

Besuchen Sie uns in Weinstadt-Beutelsbach und suchen Sie in gemütlicher 

Atmosphäre und mit kompetenter Beratung Ihre Weine für die Advents- und 

Weihnachtszeit aus. Wir helfen Ihnen, den idealen Tropfen für Ihre 

Weihnachtsfeier zu finden und halten viele

individuell gestaltete Geschenk-

ideen für Sie bereit. Verkosten Sie 

in aller Ruhe. Das Wein-Pavillon-

Team freut sich auf Ihren Besuch!

www.remstalkellerei.de

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51/69 08-0 

Nur 3 Minuten zur S2-Haltestelle

Atmosphäre und mit kompetenter Beratung Ihre Weine für die Advents- und 

Weingärtner 
in Württemberg

DIE  WE INE  DES  REMSTALS  ERLEBEN
Himml i sche  Geschenke  aus  dem Wein-Pav i l lon  in  Weins tad t 
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kickers-news
punkten. Dieses Unterfan-
gen ist den Kickers-Herren 
in der Bezirksliga Rems/
Stuttgart zuletzt geglückt, 
die durch den 33:27-Hei-
merfolg ihren Kontrahen-
ten EK/SV Winnenden vom 
fünften Tabellenplatz ver-
drängt haben. An diesem 
Sonntag ist das Team der 
Blauen von Trainer Tim Sie-
gesmund, das derzeit 10:10 
Punkte auf dem Konto hat, 
zu Gast beim Tabellen-
vierten SF Schwaikheim II. 
Spielbeginn in der Fritz-Ul-
rich-Sporthalle ist um 15.00 
Uhr. 

Das nächste Heimspiel der 
Kickers-Oberliga-Handbal-
lerinnen steht unterdessen 
am kommenden Samstag, 
8. Dezember, in der Möhrin-
ger Rembrandt-Sporthalle 
auf dem Spielplan. Um 
17.30 Uhr wird dort das Auf-
steigerduell mit der HSG 
Deizisau-Denkendorf an-
gepfiffen. 

Kickers in Abuja (Nigeria)
Am vergangenen Mon-
tag auf der Mitgliederver-
sammlung wurde er in den 
Aufsichtsrat gewählt, doch 
die Liebe zu den Stuttgar-
ter Kickers hat bereits mit 
seinem fünften Lebens-

und den ehemaligen Cha-
rakter des Turniers wieder 
stärken. Deswegen muss 
in jedem Team mindestens 
ein Spieler Mitglied beim 
SV Stuttgarter Kickers sein. 

Siebte Saisonniederlage für 
Kickers-Handballerinnen 
Bis zehn Minuten vor dem 
Schlusspfiff hatten die 
Oberliga-Handballerinnen 
der Stuttgarter Kickers bei 
einem Zwei-Tore-Rück-
stand gegen die WSG Enin-
gen-Pfullingen noch auf 
einen Teilerfolg hoffen dür-
fen – letztlich war die Hoff-
nung aber vergeblich. Denn 
am Ende kassierten die 
Aufsteigerinnen aus Deger-
loch im Heimspiel mit dem 
21:26 (9:14) am zehnten 
Spieltag ihre bereits siebte 
Saisonniederlage und ste-
hen mit 5:15 Punkten als 
Tabellenelfter weiterhin 
mitten in der Abstiegszo-
ne. Die Mannschaft von 
Damen-Trainer Robert 
Schenker sollte deshalb im 
Auswärtsspiel an diesem 
Samstag bei ihrem direkten 
Tabellennachbarn TSV Ger-
mania Malsch (Rebland-
Halle, 19.45 Uhr) dringend 

jahr begonnen, wie Holger 
Schäfer die anwesenden 
Mitglieder im SSB-Waldau-
park wissen ließ. Mit seiner 
Firma CCP Condor Com-
puter ist er zudem noch 
Premium-Partner bei sei-
nen Blauen. Selbst in den 
Urlaub geht es nicht ohne 
das Kickers-K. So war es 
auch in diesem Novem-
ber, als Holger Schäfer für 
ein paar Wochen in Nige-
ria war. Im Camp in Abuja 
fand ein Freundschafts-
spiel statt und der Trainer 
der deutschen Mannschaft 
Musa wurde vor dem Spiel 
noch mit dem richtigen 
Outfit ausgestattet. Die 
Freude über das Geschenk 
war sehr groß und mit dem 
Trainer im Kickers-Polo an 
der Außenlinie stand der 
Sieger der Partie bereits vor 
dem Anpfiff fest. Die Stutt-
garter Kickers sind jetzt 
auch in Abuja in Nigeria 
bekannt.

6. Subaru Believe in Blue 
Cup 2013
Nach dem großartigen Er-
folg der ersten fünf Turnie-
re, steht nun die sechste 
Auflage des Believe in Blue 
Cups an. Die Kickers veran-
stalten wieder ein Hallen-
fußballturnier für Freizeit-
mannschaften, an dem die 
Sponsoren, Fans, Freunde, 
Gönner und die Spieler, 
Trainer oder Funktions-
träger miteinander kicken 
können.

Zusammen mit unserem 
Hauptsponsor Subaru 
und unserem Partner Soc-
cerOlympFellbach wird das 
Turnier in der Halle in Fell-
bach am Samstag, 12. Janu-
ar 2013 ausgetragen. 

Wir wollen die Nähe der 
teilnehmenden Mann-
schaften zu den Kickers 

ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE
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ENSINGER IST SPORT
DIE Calcium-Magnesium-POWER-QUELLE

Gert L. Knuth
ADAC Mitglied seit 1985

 Die ADAC-
AutoVersicherung.

„ Der Wechsel zur ADAC-AutoVersicherung  
hat sich für meine Familie und mich  
richtig gelohnt: Fünf Fahrzeuge  
versichert und dabei richtig gespart!“

Auto-FamilienVersicherung:

bis zu 12% Rabatt!

Machen Sie jetzt den kostenlosen  
ADAC-AutoVersicherungs-Check:  
in jeder ADAC Geschäftsstelle,  
auf www.adac.de/autoversicherung oder 
telefonisch unter (07 11) 28 00 0 

ADAC Autoversicherung AG

AAV_Anz_09_12_96x134,5_JWG_WTB.indd   1 27.09.12   09:37
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Büro Herbert Wittlinger
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0711-

616863

DIE PARTNER DES  
SV STUTTGARTER KICKERS

top90-partner.

Medienpartner.

Sie bekennen Farbe!
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Der Kickers-Fanshop öffnet bei den Heimspielen immer die drei Verkaufsstände an beiden Aufgängen der Haupt-
tribüne und unter dem B-Block. Der Kickers-Fanshop im ADM-Sportpark in Degerloch (Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 
von 15 - 18 Uhr und Fr. von 9 - 12 Uhr) freut sich ebenfalls auf Ihren Besuch. Alle Fan-Artikel sind auch auf der Kickers-

Homepage im Online-Shop erhältlich.

kickers-fanshop.

Kickers-Trikot Home Saison 12/13Erwachsene-Größen:   55,- Euro Kids-Größen:   50,- Euro

Kickers-Jahres-

Kalender 2013

nur 10,- Euro

Be
i u

ns gibt es den ges. Mindestlohn ★
★

★
 Bei uns gibt es den ges. M

indes
tlo

hn
 ★

★
★

Anz_Kickers_96X134,5.indd   1 24.07.12   20:33

Kickers-Sweat 50,- Euro

Kickers-
Spätzlebrett  

8,- Euro
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Goldankauf · Pfandkredit 
Eigene Goldschmiede  

Königstraße 20 (Gloria-Passage) · Tel. 07 11 / 2 26 41 52
Online-Shop: www.juwelier-sandkuehler.de

FEINER SCHMUCK AUS ZWEITER HAND

Exklusive Verkaufsrepräsentanz
Königstraße 22 · 70173 Stuttgart 

Tel. 07 11 / 99 79 09 86
www.koe22.com

Waldhotel Stuttgart GmbH · Guts-Muths-Weg 18  
70597 Stuttgart-Degerloch  

Fon +49(0)711 18572 - 0 · Fax +49(0)711 18572 - 400  
info@waldhotel-stuttgart.de · www.waldhotel-stuttgart.de

Gönnen Sie sich einen Aufenthalt im Vier-Sterne-Privathotel,  
fernab von Stress und Hektik. In einem Ambiente, in dem Sie  

sich wohlfühlen werden.  Dafür sorgen zum einen unsere  
zeitlos schön eingerichteten Zimmer und zwei Suiten,  
zum anderen unser Restaurant und Bar, diese oft auch  
mit Live-Pianomusik. Vor allem aber der aufmerksame  

Service und unsere Liebe zum Detail – denn Gastfreundschaft  
hat eine lange Tradition im Waldhotel. 

 
 Kommen Sie an und lassen Sie sich von uns verwöhnen!

Schöne Auszeit!

Mit gutem Grundwww.walserprivatbank.com

Mit einer sicheren Bank 
zum Erfolg.

Fussballspiele werden bekanntermaßen auch über die Qualität der Bank 
entschieden. Sie formt aus einer Schar Fußballer eine Spitzenmannschaft. 
Sie veredelt, schafft Werte, sichert Qualität. Und manchmal zaubert sie 
aus einem Jungen namens Buchwald eine Legende: den schwäbischen Diego.
Wir freuen uns auf viele schöne Spiele und wünschen den Kickers und ihren 
Fans viel Erfolg. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851
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Haase Gruppe
Gebäudemanagement

klugkalkuliert.

www.haase-gruppe.de

www.haase-gruppe.de

Qualität 
ist 

unsere 
Werbung
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Mit gutem Grundwww.walserprivatbank.com

Mit einer sicheren Bank 
zum Erfolg.

Fussballspiele werden bekanntermaßen auch über die Qualität der Bank 
entschieden. Sie formt aus einer Schar Fußballer eine Spitzenmannschaft. 
Sie veredelt, schafft Werte, sichert Qualität. Und manchmal zaubert sie 
aus einem Jungen namens Buchwald eine Legende: den schwäbischen Diego.
Wir freuen uns auf viele schöne Spiele und wünschen den Kickers und ihren 
Fans viel Erfolg. 

Walser Privatbank AG
Niederlassung Stuttgart
Kronprinzstraße 30
70173 Stuttgart
Telefon +49 711 252805-851
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Wohntrends & Einrichtungsideen auf über 36.000 qm!

Comfort ist ...
das andere Wort für Stressless®

www.stressless.de

Nur echt mit der 
Stressless® Marke!

Das Original Patentiert Patentiert Gestell + Funktion Stressless® Paradise

Stressless® Dream

Stressless® Jazz

Gleitsystem Kreuzstütze Schlaf-Funktion 10 Jahre Garantie

Sie nehmen Platz und lassen sich fallen – Worte wie Wohlbefinden, Leichtig-
keit und Entspannung gehen Ihnen durch den Kopf. Der anschmiegsame 
Bezug und das bequeme Polster verströmen Behaglichkeit. Mit weichem 
Schwung kontrollieren Sie den Sessel und erleben überlegene Technologie:  
Ihr Körper genießt optimale Unterstützung – immer und überall. Nehmen  
Sie uns beim Wort und erleben Sie den einzigartigen Stressless® Comfort  
bei einer Sitzprobe. 

PAGE 4 / S4

73730 Esslingen-Sirnau 
Dornierstr. 1+2 
Tel.: 0711/22045-0
Direkt an der B10 Ausfahrt 
Esslingen-Zell

Unser Konzept: 
Frische live erleben!Schlemmer-Tre� punkt

Wohnarena Esslingen
Herzlich willkommen in der 

Markenmöbel

in TOP-Auswahl
... und viele mehr!
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MANNSCHAFTSKADER

1 wagner 23 güvenc 38 krauss

3 auracher 4 köpf 5 leist 17 gerster

19 evers 20 stadler 26 fennell 28 schmidt

6 braun 7 ivanusa 10 marchese 16 leutenecker

18 dicklhuber 22 gondorf 24 savranlioglu 29 alvarez

8 sprung 9 grüttner 14 rühle 15 jatta

buchwald
interimstrainer

linse
torwart-trainer

schömezler
fitness-trainer

mauch
mannschaftsarzt

dabbagh
physiotherapeut

kerschbaum
zeugwart

mast
busfahrer

tor.

ABWEHR.

MITTELFELD.

STURM.

trainer- & betreuerteam

hartmann
interims-co-trainer
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Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924

WohnFühlen 
in jeder Liga

Böden | Fenster | Accessoires
Am Marienplatz Stuttgart, Böblinger Straße 7-9

Tel. 0711 640 30-17/18 | www.ramsaier-gmbh.de

RZ_AZ_Kickers_Magazin_Ramseier_96x134,5  19.07.12  16:42  Seite 1
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Der Bedarf an kompetenter Allfinanzberatung wächst. Unterstützen Sie uns dabei, unseren  
fast 6 Millionen Kunden branchenübergreifend die bestmöglichen Lösungen aus den Bereichen 
Altersvorsorge, Geldanlage, Finanzierung und Versicherung zu empfehlen.

37.000 Vermögensberater gehören bereits zu unserem starken Team. Nutzen auch Sie die 
exzellenten Chancen, die wir Ihnen als einer der größten eigenständigen Finanzvertriebe eröffnen. 
Eines ist sicher: Wir bieten mehr als nur attraktive Einkommensmöglichkeiten. Jetzt bewerben!

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Herbert Wittlinger

Wannweiler Straße 12 • 72138 Kirchentellinsfurt
Telefon 07121 3836820 • Herbert.Wittlinger@dvag.de

Gesucht: Architekt  
für Vermögensaufbau.

WER MIT DEM ABO 

SPART, KANN SICH H
ALT 

WAS LEISTEN.
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Das Abo. 
12 Monate fahren, nur 10 Monate zahlen.* 
Auf Wunsch mit monatlicher Abbuchung.

be
au

fo
rt

8.
de

* Preisvorteil bei VVS-Abos entspricht aufs Jahr gesehen ca. 17 % gegenüber ent-
 sprechenden MonatsTickets – je nach Abo und Zonenanzahl bis zu 388 Euro im Jahr.
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Wüterich · Breucker
rechtsanWälte

charlottenstraße 22-24  ·  70182 stuttgart  ·  t.  0711/23 99 2-0  ·  F.  0711/23 99 2-29  ·  sekretariat@wueterich-breucker.de  ·  www.wueterich-breucker.de

Wir können recht wie links
seit 1924
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Die Stuttgarter Kickers sa-
gen allen Believe in Blue-Un-
terstützern herzlichen Dank!
Der heutige Samstag, 1. De-
zember 2012, ist aus Sicht der 
Stuttgarter Kickers einer der 
ganz besonderen Tage: Nach 
fünf Jahren erfolgt heute der 
offizielle Schlusspunkt der 
mit Abstand erfolgreichsten 
Fan-Kampagne der Blauen, 
die als grandiose Idee mit 
dem Erwerb von Internet-
Pixeln nach dem US-ameri-
kanischen Vorbild der „One 
Million Dollar Homepage“ 
in die Vereinsgeschichte 
eingegangen ist. Die Rede 
ist, wie alle Kickers-Fans si-
cherlich schon unschwer 
erkannt haben, von Believe 
in Blue. Unter dem Slogan: 
„Die Zukunft ist blau – wir 
glauben dran“, hatte sich die 
seinerzeit in geselliger Run-
de entstandene Idee in den 
vergangenen fünf Jahren 
seit ihrem offiziellen Start-
schuss am 26. November 
2007 zu einer unvergleich-
lichen und ebenso einmalig 
erfolgreichen Instanz für 
die Stuttgarter Kickers ent-
wickelt. Selten gab es in der 

Geschichte des Degerlocher 
Traditionsvereins eine solch 
starke Verbindung zwischen 
den Sponsoren und Spie-
lern, Funktionären und Fans. 
Am fünften Geburtstag von 
Believe in Blue und zudem 
passend zum 113-jährigen 
Bestehen der Stuttgarter 
Kickers hatte es in diesem 
Jahr am 22. September im 
ADM-Sportpark schon eine 
ausgiebige und ebenso 
feuchtfröhliche Believe-in-
Blue-Abschiedsparty gege-
ben.

Bis zum heutigen Tag ist den 
Stuttgarter Kickers durch 
Believe in Blue die schier un-
glaubliche Gesamtsumme 
von exakt 130 000 Euro zu 
Gute gekommen. Den geis-
tigen Vätern der Idee und 
ebenso allen, die in den fünf 
Jahren gepixelt und ebenso 
durch ihren persönlichen 
Einsatz bei den zahllosen 
Gelegenheiten und Veran-
staltungen dieser Kickers-
Kampagne zu dem Erfolg 
verholfen haben – auf den 
besonders heute völlig zu 
Recht mit großem Stolz ge-
blickt werden kann – sei an 
dieser Stelle noch einmal 
sehr herzlich gedankt.

believe in blue
Ein bisschen Wehmut ist 
angesichts des Abschieds 
von Believe in Blue natür-
lich angebracht. Doch trotz 
dem jetzt erfolgten Ende 
der Kampagne werden auch 
zukünftig das sympathische 
Hallenfußball-Turnier der 
Blauen und ebenso die von 
vielen liebgewonnen Darts-, 
Tischkicker-, Schach- und 
Pokerturniere den Namen 
Believe in Blue tragen. Dazu 
haben sich die Verantwortli-
chen der Stuttgarter Kickers 
sehr gerne entschieden, 
nachdem genau dieses vie-
le Vereinsmitglieder, Fans 
und Sympathisanten gegen-
über den Mitarbeitern der 
Kickers-Geschäftsstelle in 
den vergangenen Wochen 
bekundet haben.

Wer die Stuttgarter Kickers 
auch in Zukunft sowohl fi-
nanziell und ebenso auf eine 
innovative Art und Weise un-
terstützen möchte, ist dazu 
weiterhin herzlich aufgeru-
fen. All jenen potenziellen 
Unterstützern der Blauen 
sei zum einen die lebenslan-
ge 1899-Mitgliedschaft ans 
Herz gelegt. Und zum ande-
ren hat sich auch die Fans-
ponsoren-Kampagne 12für11 
seit ihrem Startschuss als 
ein echter Renner entpuppt.

Das schätzen wir.

So sprechen wir.

oigagwäx˙

RZ_SCHWA-12-065_AZ_oigagwax_210x148.indd   1 22.11.12   12:18

KICKERS-
KAMPAGNE: 

 BELIEVE IN 
BLUE

Beginn der Believe-in-blue-
Kampagne:
26.11.2007
Anzahl der bereits verkauften 
Kickers-Bausteine:
8929
Erlös bis heute:
130 000 Euro
Aktions-Homepage:
www.believe-in-blue.de
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Das schätzen wir.

So sprechen wir.

oigagwäx˙
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Baiersbronn
genießen
Hier in Baiersbronn, mit seinen ursprünglichen 
Wäldern, romantischen Tälern, atemberau-
benden Höhen und märchenhaften Karseen – 
hier berührt Dich der Zauber einer einzigarti-
gen Welt. Durch schattigen, kühlen Wald zu 
wandern, frisches Quellwasser auf der Haut 
zu spüren, das bedeutet Frische für Körper 
und Seele. 

Unsere Entschleunigungsbeauf-
tragten zeigen Dir neue Wege zu 
Dir selbst. Entschleuniger-App 
laden und einfach mal runter-
kommen.

Weitere Informationen und Broschüren gibt es bei der Baiersbronn Touristik, Rosenplatz 3, 
72270 Baiersbronn, Tel. +49 (0) 7442/8414-0, info@baiersbronn.de                         www.baiersbronn.de

Mehr Schwarzwald gibt‘s nirgends!

Infos zum Download: www.baiersbronn.de/entschleuniger

[Tipp] Alles Holz
•  2 Übernachtungen 

mit Frühstück im DZ
•  Ein Tag mit dem Förster
•  2 Stunden Schindelkurs
•  Ein Sack Baiersbronner 

Buchenholzkohle
•  3-Gang-Menü im 

Baumstammbad
298,- €  p.P. in einer Pension
338,- € p.P. im ***Hotel
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Mit 37 Toren in 32 Spielen 
ist der Nigerianer Jonathan 
Akpoborie bis heute der tor-
gefährlichste Spieler in der 
Geschichte der Stuttgarter 
Kickers. Wenn wir unserer 
Statistik glauben 
dürfen, ist er zudem 
der einzige Spieler 
der sowohl bei den 
Kickers, als auch 
bei Hansa Rostock 
gespielt hat. Pas-
sender könnte ein 
Gesprächspartner für das 
Kickers-Magazin gegen Ros-
tock also nicht sein.

Hallo Jonny, wo stören wir 
Dich gerade?
Ich bin im Moment in Ni-
geria, habe hier beruflich 
zu tun. Im Gegensatz zum 
kalten und nassen Herbst in 
Deutschland hat es hier im 
Moment 40 Grad.

Was machst Du denn beruf-
lich?
Ich bin seit gut einem Jahr 
als Spielerberater tätig, ar-
beite eng mit der großen 
Agentur ROGON zusam-
men. Mein Schwerpunkt 
liegt bei Spielern aus Nige-
ria. Ich denke in einem hal-
ben Jahr bis Jahr wird der 
erste meiner Spieler in der 
Bundesliga spielen.

Sicherlich keine leichte Auf-
gabe?
Es ist mir sehr wichtig, dass 
die Spieler eine hohe Qua-
lität haben. Entweder ich 
habe sie selbst gescoutet 

oder Partner in Nigeria ha-
ben dies getan. 

Wo ist derzeit Dein Lebens-
mittelpunkt?
Das ein oder andere Mal 
im Jahr bin ich in Lagos, der 
Hauptstadt Nigerias. Doch 
ich suche jetzt auch eine 
Wohnung in Stuttgart. Ich 
habe noch viele Freunde 

dort und die Stadt gefällt 
mir einfach.

Was kommt Dir in den Kopf, 
wenn Du an die Kickers 
denkst?

Freude, Freude, 
Freude. Wir haben 
einen fantastischen 
Fußball gespielt, es 
waren gute Leute 
im Verein, von der 
Geschäftsstelle bis 
zur Mannschaft. Es 

war eine tolle Saison.

Doch leider hat es nicht zum 
Aufstieg gereicht.
Ja, das ist richtig. In der Hin-
runde hat es gedauert, bis 
wir in Fahrt gekommen sind. 
Als wir dann richtig losge-
legt haben, war es schon zu 
spät.

INTERVIEW 
MIT

JONATHAN 
AKPOBORIE

"Es waren gute Leute im 
Verein, von der Geschäftsstelle 

bis zur Mannschaft."
Geburtstag: 20.10.1968
Geburtsort: Lagos, Nigeria
Position: Stürmer

Stationen als Spieler: 
1990 - 92:
1. FC Saarbrücken
1992 - 94:
FC Carl Zeiss Jena
1994 - 95:
Stuttgarter Kickers
1995 - 96:
SV Waldhof Mannheim
1996 - 97:
F.C. Hansa Rostock
1997 - 99:
VfB Stuttgart
1999 - 01:
VfL Wolfsburg
2001 - 02:
1. FC Saarbrücken

1995 - 02:
Nationalmannschaft Nigeria

Anzahl der Spiele und Tore:
Bundesliga:
144 Spiele, 61 Tore
2. Bundesliga:
149 Spiele, 44 Tore
Regionalliga:
32 Spiele, 37 Tore
Nationalmannschaft:
12 Spiele, 4 Tore

was macht eigentlich...

Deutschland - Nigeria: Akpoborie im Zweikampf mit Hamann
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Ist Dir eigentlich bewusst, 
dass Du den absoluten Ki-
ckers Torrekord hältst? 37 
Tore in 32 Spielen – das hat 
vor und nach Dir keiner ge-
schafft.
Nein, das war mir nicht 
bekannt. Jetzt weiß ich es 
(lacht).

Trotzdem bist Du nach nur 
einem Jahr zu Waldhof 
Mannheim in die 2. Bundes-
liga gewechselt.
Mit den vielen Treffern hatte 
ich natürlich auf mich auf-
merksam gemacht. Wenn 
wir jedoch damals den Auf-
stieg geschafft hätten, wäre 
ich geblieben. 

Mit Hansa Rostock hast Du 
dann erstmals in der 1. Bun-
desliga gespielt.
Ja, in der Winterpause wech-
selte ich an die Ostsee und 

hatte gleich im ersten Spiel 
einen tollen Einstand. Mir 
ist ein Tor gelungen und ich 
habe den Siegtreffer aufge-
legt. Das war der Wahnsinn!

Und in Rostock warst Du 
dann sofort der Publikums-
liebling?
Es war fantastisch. Fans, 
Spieler und Trainer Pagels-
dorf haben mich super auf-
genommen. Ich denke sehr 
gerne an die Zeit bei Hansa 
zurück!

Verfolgst Du denn noch die 
Kickers und Hansa in der 3. 
Liga?
Leider nein. In Nigeria bin ich 
im Fernsehen ab und zu als 
Experte für die 1. Bundesliga 
tätig. Doch ab sofort werde 
ich wieder genau schauen, 
was die Blauen und Hansa 
machen!

DIE KRANKENKASSE 
      FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

Schöllkopfstr. 120 · 73230 Kirchheim unter Teck·  Hotline: 0800 2552965 

info@bkk-scheufelen.de · www.bkk-scheufelen.de

regional versichert
      optimal versorgt

JETZTÜBERZEUGENDE VORTEILE
     WECHSELN SIE JETZT!

Zuschuss für Brillengläser oder Kontaktlinsen

Erstattung der Kosten für die 
 professionelle Zahnreinigung (max. 75.– €)

Zuschuss für Zahnfüllungen aus 
 Kunststoff, Keramik oder Gold

Praxismanagement für 
 schnellere Arztermine

Ärztehotline für die 
 ärztliche Zweitmeinung

Attraktive Bonusmodelle inkl. 
 Auslandsreisekrankenversicherung

 TÜV SÜD-zertifi ziert für Qualität 
 und Kundenzufriedenheit

(kostenlos)

Beratung · Service · Verkauf
Stuttgart-Wangen - Zuffenhausen
Waiblingen - Winterbach - Esslingen

www.endress-shop.de

Weitere Infos unter: www.automower-center.de

• Vollautomatischer Rasenmäher
• Wetterfest, keine Emissionen
• Innovatives Mähsystem
• Hangtauglich bis 30% 

Kostenlose Beratung
und Vorführung vor Ort!

5 x in Stuttgart und Umgebung!

SV STUTTGARTER KICKERS
AUFREGEND SEIT 1899.

Weihnachtsspendenaktion
Olgäle Stiftung

für das kranke Kind e.V.

Die Kickers
und Guido Buchwald

 kommen
nach Möhringen ins Bauhaus

Montag, 03.12.2012
17.00 Uhr - 18.30 Uhr
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Joachim Schlossers zweite 
Niederlage als Ersatzcoach 
der U23. 

Zum zweiten Mal in dieser 
Saison war der Co-Trainer 
der Chef an der Seitenlinie. 
Nach dem es am 1. Spiel-
tag unter Schlosser eine 
1:5 Niederlage gegen den 
Bahlinger SC gab, sollte es 
beim Spiel gegen FSV Hol-
lenbach besser gemacht 
werden. Leider ohne Erfolg 
- letzten Samstag, am 24. 
November setzte es eine 
4:3 Niederlage. 

Nach einem Doppelschlag 
der Hollenbacher in den 
Spielminuten 30 und 34 
schien die Partie schon 
früh entschieden - erst 
recht nach dem dritten 
Treffer in der 48. Minute. 
Doch im Gegenzug, nur 
eine Minute danach, kam 
der Anschlusstreffer der 
Kickers durch Kaiser. Einige 
Minuten später war dann 
doch wieder der alte Ab-
stand hergestellt und der 
FSV Hollenbach erhöhte 
auf 4:1.

Nun begann die Aufhol-
jagd der Kickers. Zuerst 
war es Oliver Stierle per 
Foulelfmeter (74.), dann 

Timo Morawietz (76.), die 
die Blauen wieder ins Spiel 
brachten. 

Leider konnten sie den 
Schwung nicht nutzen und 
einen weiteren Treffer er-
zielen, um sich für die tolle 
Aufholjagd zu belohnen. 
Somit ging das Spiel 4:3 
zugunsten der Hollenba-
cher zu Ende. Unglücksra-
be auf Kickers-Seite war an 
diesem Tag Marc Mägerle, 
der mit einem Eigentor 
den 2:0 Zwischenstand 
beisteuerte. Die Kickers 
stehen nun auf dem 15. Ta-
bellenplatz, haben jedoch 
noch ein Spiel weniger als 
ihre Konkurrenten. 

Am morgigen Sonntag 
spielen die Stuttgarter Ki-
ckers U23 zum Rückrun-
denauftakt gegen den 
Bahlinger SC. Wie bereits 
erwähnt ging die Hinspiel-
partie mit 1:5 aus Sicht un-
serer Jungs verloren. Auf 
heimischen Platz werden 
die Blauen nun alles daran 
setzen die Ergebnis umzu-
drehen und die Partie für 
sich zu entscheiden, um so 
drei wichtige Punkte zu er-
gattern. Mit dabei ist dann 
auch wieder Chef-Trainer 
Jürgen Hartmann, der heu-
te zum zweiten Mal in Fol-
ge neben Interimstrainer 
Guido Buchwald Platz neh-
men wird.

 JÜRGEN 
HARTMANN

U23-Trainer

kickers-U23
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Tor: 
(1) Mario Aller (21) Patrick Weingart  
(31) Steffen Kraus
Abwehr:
(2) Maximilian Goll (3) Christoph Bauer 
(5) Josip Biljeskovic (6) Michel Schäfer 
(8) Pascal Schmidt (16) Akin Abdulsamed 
(22) Marc Mägerle
Mittelfeld: 
(7) Nico Plattek (10) Daniel Kaiser 
(13) Oliver Stierle  (14) Jan Knezevic 
(17) Timo Morawietz (18) Heiko Schall 
(19) Marco Gaiser (20) Rama Kandazoglu 
(23) Bastian Joas
Angriff: 
(9) André Kriks (11) Nermin Ibrahimovic
(12) Kimon Koutsiofitis (15) Tobias Heim
Trainerteam: 
Jürgen Hartmann (Chef-Trainer)  
Joachim Schlosser (Co-Trainer)  
Tobias Linse (Torwart-Trainer)
Betreuerteam: 
Torsten Kammleiter (Betreuer) 
Jens Dehmelt (Physiotherapeut) 
Elke Kaiser (Spielleiterin)

TABELLE.

Sa., 11. Aug. 12, um 15.30 Uhr Bahlinger SC - Kickers U23  5:1 (3:1) 
So., 18. Aug. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - FC 08 Villingen 0:2 (0:2)
So., 26. Aug. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - FSV 08 Bissingen 1:1 (1:0)
Sa., 1. Sept. 12, um 15.30 Uhr  VfR Mannheim - Kickers U23 3:1 (2:0)
Mi., 5. Sept. 12, um 18.00 Uhr  Kickers U23 - TSV Grunbach 0:1 (0:0)
So., 9. Sept. 12, um 15.00 Uhr  SV Spielberg - Kickers U23  1:2 (0:1)
So., 16. Sept. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - SSV Reutlingen 0:1 (0:0)
Sa., 22. Sept. 12, um 15.30 Uhr Kehler FV - Kickers U23  0:2 (0:0)
Sa., 29. Sept. 12, um 15.30 Uhr SpVgg. Neckarelz - Kickers U23 3:0 (3:0)
So., 7. Okt. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - Karlsruher SC II verlegt
Sa., 13. Okt. 12, um 15.30 Uhr  TSG Balingen - Kickers U23  0:0 (0:0)
So., 21. Okt. 12, um 14.00 Uhr  Kickers U23 - SGV Freiberg  2:4 (1:3) 
So., 4. Nov. 12, um 14.00 Uhr Kickers U23 - FC Astoria Walldorf 1:1 (0:0)
Mi., 7. Nov. 12, um 19.00 Uhr FC Nöttingen - Kickers U23  1:2 (1:1)
Sa., 10. Nov. 12, um 14.30 Uhr FC Singen 04 - Kickers U23  1:2 (0:1)
So., 18. Nov. 12, um 14.00 Uhr  Kickers U23 - Offenburger FV 1:1 (0:1)
Sa., 24. Nov. 12, um 14.30 Uhr FSV Hollenbach - Kickers U23  4:3 (2:0)
So., 2. Dez. 12, um 14.00 Uhr  Kickers U23 - Bahlinger SC
Sa., 8. Dez. 12, um 14.00 Uhr  FC 08 Villingen - Kickers U23

 
Die Heimspiele der Kickers U23 finden immer auf der Bezirkssportanlage 
Waldau statt.

SPIELPLAN U23.

Pl. Verein Sp. Tore Pkte

1 FC Astoria Walldorf 17 38:13 37
2 SpVgg Neckarelz 17 29:13 36
3 SGV Freiberg 17 38:25 30
4 Bahlinger SC 17 34:26 29
5 FC Nöttingen 16 26:14 28
6 VfR Mannheim 15 24:15 26
7 SSV Reutlingen 16 31:27 25
8 TSG Balingen 16 27:25 21
9 FSV Hollenbach 16 18:20 20
10 TSV Grunbach 16 20:22 19
11 Kehler FV 17 16:16 19
12 FSV 08 Bissingen 17 28:32 19
13 FC 08 Villingen 16 20:25 16
14 SV Spielberg 17 21:34 15
15 Stuttgarter Kickers U23 16 18:29 14
16 Offenburger FV 17 19:26 14
17 Karlsruher SC II 16 20:33 10
18 FC Singen 04 17 11:43 6

u23-kader.
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U19 News:
Erneute Klatsche für die 
U19. Nach zuletzt drei Nie-
derlagen in Folge hagelte 
es erneut ein Negativerleb-
nis. Letzten Samstag wa-
ren die U19-Jungs der TSG 
Hoffenheim zu Gast bei 
den Kickers. Unsere Blau-
en fanden überhaupt nicht 
ins Spiel, denn schon nach 
der 1. Spielminute gerieten 
sie durch ein Eigentor in 
Rückstand. Leider konnten 
die Kickers  sich von dem 
frühen Schock nicht wie-
der erholen und so nahm 
das Unheil seinen Lauf. 
Am Ende hieß es 5:0 für 
die Hoffenheimer. Die Ki-
ckers stehen weiterhin auf 
dem 12. Tabellenplatz und 
haben drei Punkte Rück-
stand auf einen Nichtab-
stiegsplatz. Am morgigen 
Sonntag steht das nächste 
schwierige Spiel an. Dann 
sind die Kickers zu Gast 
beim Tabellenführer FC 
Bayern München. 

U18 News:
Am 22. November spiel-
ten die U18-Junioren der 
Kickers gegen die U19-Ju-
nioren des SSV Ulm. Das 
Spiel endete leistungsge-
recht 1:1 Unentschieden. 
Dies war vorerst das letzte 

Spiel im „Freien“ in diesem 
Jahr. Nun folgen einige 
Hallenturniere. Los geht’s 
am morgigen Sonntag 
mit einem Qualifikations-
Hallenturnier für das Tur-
nier beim TUS Geretsried 
in zwei Wochen. Gespielt 
wird an diesem Sonntag 
ab 9:00 Uhr in Hedelfin-
gen.

U17 News:
Deutlicher Sieg für die U17-
Kickers beim TSGV Wald-
stetten. Mit dem beein-
druckenden Ergebnis von 
10:0 konnte die Tabellen-
führung verteidigt und der 
Vorsprung ausgebaut wer-
den. Mittlerweile ist der 
Vorsprung auf drei Punkte 
angestiegen. Am morgigen 
Sonntag geht es für unsere 
Junior-Blauen weiter. Dann 
spielen sie gegen den SV 
Bonlanden. Allein von der 
Tabellensituation soll-
ten die Erwartungen klar 
sein. Alles andere als drei 
Punkte wäre eine Enttäu-
schung, auch wenn man 
mit Sicherheit die Jungs 
von den Fildern nicht un-
terschätzen sollte. 

U16 News:
Ebenso wie die U17 spielt 
auch die U16 am morgigen 

Sonntag. Es ist das letzte 
Spiel der Hinrunde und 
zu Gast ist das Team von 
SportKultur Stuttgart. Ge-
spielt wird auf dem Kunst-
arsenplatz der Stuttgarter 
Kickers. Auch hier gibt es 
einen klaren Favoriten. Die 
Kickers sind Tabellenführer 
und wollen natürlich mit 
drei Punkten aus dem Spiel 
ihre Position verteidigen. 

U15 News:
Die Negativserie der U15 
hält an. Nach zuletzt vier 
Niederlagen in Folge, un-
ter anderem der heftigen 
9:0 Klatsche gegen Hof-
fenheim, konnte auch 
das Spiel gegen den SC 
Freiburg leider nicht ge-
wonnen werden. Letzten 
Sonntag verloren die U15-
Jungs gegen das Team aus 
dem Breisgau mit 2:0. Vier 

kickers-JUNIOREn-NEWS
Punkte trennen die Blauen 
nun nur noch vom letzten 
Platz. Es steht nun eine 
lange Pause an. Erst am 2. 
März 2013 geht es für die 
Kickers weiter. Hoffentlich 
mit neuer Energie um den 
Abstand zum Letzten SV 
Wehen zu vergrößern. 

U14 News:
Das Spiel am 17. November 
musste leider abgebro-
chen werden.  Die Kickers 
verharren nun im gesicher-
ten Mittelfeld der Tabelle. 
Erst am 16. März geht es 
mit der Rückrunde weiter. 
Dann treffen die U14-Ju-
nioren auf die Jungs vom 
SGV Freiberg.
 
U13 News:
Am 18. November waren 
die U13 Teilnehmer in der 
Vorrunde beim VR-Cup. 
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Leider konnten die Jungs 
nicht in die Endrunde ein-
ziehen und das trotz vier 
Siegen und einem Remis. 
Das Team vom SGV Frei-
berg hingegen, gegen 
die die Kickers das Remis 
schafften, zogen aufgrund 
des besseren Torverhältnis 
in die Endrunde ein.

U12 News:
Ein 1:1 sprang beim letzten 
Spiel der U12-Junioren in 
der Bezirksstaffel heraus. 
Letzten Samstag spiel-
ten die Kickers gegen die 
Jungs von der Spvgg Feu-
erbach. Die Kickers waren 
von Anfang an das bessere 
Team und spielten mit viel 
Druck auf das gegnerische 
Tor. Ein Sieg hätten sie sich 
verdient gehabt, jedoch 
verschenkten sie ihn in 
der Nachspielzeit und ver-

loren somit zwei wichtige 
Punkte. Besser können die 
Jungs es dann am 23. Feb-
ruar machen. Dann spielen 
sie gegen den Tabellenfüh-
rer SV Vaihingen. 

U11 News:
Pflichtsieg der U11 beim 
SKV Botnang. Mit einem 
7:0 Erfolg beim SKV Bot-
nang überzeugten die 
Nachwuchskicker. Mit dem 
tollen Auftritt gewinnen 
die Kickers einen Platz in 
der Tabelle und sind nun 
zweiter ihrer Liga. Spitzen-
reiter mit zwei Punkten 
Vorsprung ist weiterhin 
der SV Vaihingen. 

U10 News:
Weiterhin ungeschlagen in 
dieser Saison sind die U10-
Junioren. Mit einem erneu-
ten Sieg gegen den SV Bon-
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landen haben die Kickers 
nun eine Siegesserie von 
sechs Spielen. Ihr größter 
Verfolger, die Spielvereini-
gung  Stetten/Filder sieg-
te ebenfalls. Nun kommt 
es am heutigen Samstag 
zum Topduell in der Kreisli-
ga-Qualistaffel. Wir hoffen 
auf weitere drei Punkte für 
die Kickers.

U9 News:
39 zu 0 Tore. Dieses tolle 
Bilanz haben die U9 der 
Kickers bei der Zwischen-
runde des wfv-Junior-Cup 
erzielen können. Ohne Ge-
gentor marschierten sie 
durchs Turnier und sicher-
ten sich somit den Einzug 
in die Endrunde.

U8 News:
Kommendes Wochenende 
beginnt für die U8 Juni-

oren die Hallensaison so 
richtig. Gleich an zwei Ta-
gen hintereinander spielen 
die Kickers beim Hallen-
turnier des FSV 08 Bissin-
gen. Der letzte Termin in 
diesem Jahr steht am dar-
auffolgenden Wochenen-
de an. Am Sonntag, den 16. 
August sind die U8 Junio-
ren Teilnehmer beim Hal-
lenturnier des FC Rheinsüd 
Köln.

U7 News:
Nach einem beachtlichen 
5. Platz beim U8 in Albers-
hausen am 17. November 
war nun erstmal zwei Wo-
chen Pause für die Jüngs-
ten der Kickers. Nun geht 
es am kommenden Sams-
tag mit einem Hallentur-
nier beim ASV Aichwald 
weiter.
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Patienteninformation

Kreuzband-OP:
Kreuzbandriss und Kreuzbandersatz 
Beweglichkeit und Halt der Beine hängen wesentlich von einem stabilen Kniegelenk ab.  
Dafür sorgen Bänder und Muskelsehnen. Neben zwei Seitenbändern wird das Knie von zwei 
Kreuzbändern gehalten, dem hinteren und dem vorderen. 

Das Kniegelenk

Das Kniegelenk ist das größte Gelenk des menschlichen 
Körpers. Es verbindet die beiden größten Knochen: den 
Oberschenkelknochen und das Schienbein. Zusätzlich 
enthält es noch die knöcherne Kniescheibe (Patella). Eine 
Gelenkkapsel dichtet das Kniegelenk nach außen ab. Zwi-
schen den beiden Knochenenden und deren Knorpelü-
berzug befindet sich der Gelenkspalt mit Gelenkflüssigkeit 
und die beiden halbmondförmigen Menisken. Sie beste-
hen aus faserigem Knorpel und haben die Funktion eines 
„Stoßdämpfers“ im Gelenk.

Typische Kniegelenksverletzung: 
Der vordere Kreuzbandriss

Das kompliziert aufgebaute Kniegelenk ist sehr verlet-
zungsanfällig. Häufig kommt es zu Schäden des vorderen 
Kreuzbandes in Folge von Sportunfällen, gerade durch die 
wachsende Beliebtheit des Freizeitsports mit immer extre-
meren Sportarten. Aber auch erhöhte Anforderungen im 
Leistungssport und neuartige Materialien bei der Ausrü-
stung in den etablierten Sportarten (zum Beispiel Carving-
Ski) führen zu einem höheren Verletzungsrisiko. Wird das 
Kniegelenk beispielsweise überstreckt oder bei feststehen-
dem Unterschenkel verdreht, kann das vordere Kreuzband 
einreißen – oft verbunden mit gleichzeitigen Meniskus- 
und Knorpelschäden.       

        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        

        

        
        
    
Als Folge des Kreuzbandrisses ist das Kniegelenk nicht 
mehr ausreichend stabil, die Bewegungen sind einge-
schränkt, das Gehen wird unsicher und es kommt zum 
unkontrollierten „Wegknicken“. Dadurch können weitere 
Meniskus und Knorpelschäden entstehen. Anzeichen für 
einen Kreuzbandriss sind dicke Blutergüsse im Kniegelenk
und starke Schmerzen.

Oberschenkel

Außenband

Wadenbein
Unterschenkel

Innenband

Meniskus

Hinteres Kreuzband

Vorderes Kreuzband

Klinik Dr. Mauch · Dr. Stihler
Orthopädie · Sportmedizin · Wirbelsäule
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Behandlungsmethoden bei einem 
Kreuzbandriss 

Kreuzbandverletzungen 

werden sowohl nichtoperativ als auch operativ behandelt, je 

nach Einzelfall. Fehlt das vordere Kreuzband, ist eine 

Arthrose (= Knorpelabnutzung) vorprogrammiert – genau-

so wie der nächste Unfall, der den bis dahin gesunden 

Meniskus zerstören wird.

Daher wird eindeutig empfohlen, das Kreuzband durch eine 

Operation zu ersetzen. Ausnahme sind ältere Patienten, die 

keinen Sport treiben oder einen deutlichen Knorpelschaden 

haben. Hier genügt meist ein Auftrainieren und Stärken der 

Oberschenkelmuskulatur, um das Kniegelenk zu stabilisie-

ren. Bei jüngeren, sportlich aktiven Menschen ist eine Ope-

ration auf jeden Fall empfehlenswert, ebenso bei körperlich 

anstrengenden Berufen oder wenn ein Kreuzbandriss mit 

weiteren Kniegelenksverletzungen kombiniert ist. 

Die am häufigsten durchgeführte Operationsmethode bei 

einem gerissenen vorderen Kreuzband ist dessen Ersatz 

durch eine körpereigene Sehne (Kreuzbandplastik). 

       

Operativer Kreuzband-Ersatz 

In einem schonenden „minimalinvasiven“ Eingriff führt der 

Arzt über einen winzigen Einschnitt eine Sonde mit Mini-

Kamera ins Kniegelenk ein und begutachtet den Defekt 

(Arthroskopie). 

Über einen zweiten Einschnitt entfernt er mit feinen Instru-

menten die Reste des zerrissenen Kreuzbandes. Gleichzei-

tig kann er exakt bestimmen, wo das gerissene Band mit 

dem Oberschenkelknochen und dem Schienbein verbun-

den war. Das ist wichtig für die spätere Befestigung des 

neuen Kreuzband-Ersatzes. Anschließend wird aus der 

Kniescheibensehne (Patellaband) oder einer Sehne aus der 

Innen-Beugeseite des Kniegelenks (häufig Semitendinosus) 

ein Stück Sehne entnommen und an der Stelle des alten 

Kreuzbandes eingesetzt. 

Das transplantierte Sehnenstück verwächst innerhalb von 

sechs Wochen fest mit den Knochen, stabilisiert das Knie-

gelenk wieder und übernimmt alle Funktionen des Kreuz-

bandes. In den ersten zehn Monaten nach der Operation 

ist das Transplantat jedoch anfällig für eine erneute Verlet-

zung. 

Genauso wichtig wie die Operation selbst ist daher die 

Nachbehandlung. Ohne eine adäquate Rehabilitation sind 

Beschwerden sehr wahrscheinlich.

Für weitere Fragen zum Thema Kreuzband-OP oder zur Vereinbarung einer persönlichen Sprechstunde erreichen Sie uns unter:  

Telefon 07 11 / 87 03 53-0
 

Klinik Dr. Mauch • Dr. Stihler GmbH · Werderstraße 70 · 70190 Stuttgart    

Telefon 07 11 / 87 03 53-0 · Telefax 07 11 / 87 03 53-11 · info@orthopaedie-stuttgart.de · www.orthopaedie-stuttgart.de

Ein neues 
Kreuzband

KreuzbandrupturSchematische Darstellung
eines Kreuzbandrisses

Schematische Darstellung
eines Kreuzbandersatzes
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Auswärtsfahrt nach Wies-
baden
Nach der Rückrundeneröff-
nung folgt die Auswärtspar-
tie beim SV Wehen Wies-
baden. Wiesbaden hat sich 
im Mittelfeld der Tabelle 
positioniert. Dort wollen 
die Kickers so schnell 
wie möglich wie-
der hin. In der 
Hinrunde konn-
te gegen Wies-
baden der erste 
Punktgewinn der 
Saison verbucht 
werden. Dieses Mal 
soll es nicht nur bei einem 
Punkt bleiben, sondern soll 
nach langem mal wieder 
ein Sieg in der Ferne einge-
holt werden. Es erwartet 

uns daher ein auf-
regendes Spiel. 
Wie bei jedem 
Au s wä r t s s p i e l 
hoffen die Jungs 
auf zahlreiche Un-
terstützung. Anpfiff 
ist am Samstag, den 8. 

Dezember 2012 um 14 
Uhr in der BRITA-

Arena.  

Heimspiel gegen 
Heidenheim

Am 15. Dezem-
ber 2012 kommt 

es zur Partie gegen den 
1.FC Heidenheim. Als ab-
soluter Topfavorit auf den 
Aufstieg in die Saison ge-
startet, kam in den letzten 
Wochen die Ernüchterung. 

Ein Platz im Mit-
telfeld und einige 
Zähler Rückstand 
auf die Spitze ist 
nun die Realität 
der Heidenhei-

mer. Trotzallem darf 
man die Jungs von der 

Alb nicht unterschätzen, 
wie das Hinspiel zeigt. Eine 
bittere 2:1 Niederlage hagel-
te es damals für die Blauen. 
Das schreit nach Wieder-
gutmachung. Damit diese 
gelingt zählt die Mann-
schaft auf die Anhänger der 
Blauen und hofft auf eine 
gute Stimmung im GAZi-
Stadion.  Anpfiff an diesem 
Samstag ist um 14 Uhr auf 
heimischer Spielstätte auf 
der Waldau.  

DIE NÄCHSTEN 
SPIELE:
3. Liga 
Samstag,  
8. Dezember 2012 
Anstoß: 14.00 Uhr 
BRITA-Arena 
SV Wehen Wiesbaden - 
SV Stuttgarter Kickers

3. Liga 
Samstag,  
15. Dezember 2012 
Anstoß: 14.00 Uhr 
GAZi-Stadion a.d. Waldau 
SV Stuttgarter Kickers - 
1. FC Heidenheim

AUSblick
DEGERLOCH
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Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN 

AB 18 JAHREN

Ziehung am 31.12.2012. Die Anzahl der Lose beträgt 750.000 Stück.

Exklusiv in Baden-Württemberg – Lospreis 10 ¤ 

*Theoretische Chance auf 1 Million ¤
1 zu 250.000

 3 x 1 Million ¤*

1.000 x 1.000 ¤5 x 100.000 ¤

www.lotto-bw.de
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